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Zum Titelbild:
Die Stimmzähler hatten während der Delegiertenversammlung viel Arbeit.

Foto: fg

Liebe Schützenschwestern

und Schützenbrüder,

liebe Freunde des Westfä-

lischen Schützenbundes.

Zum Jahreswechsel sende ich
Euch die herzlichsten Grüße
aus unserem Landesleistungs-
zentrum und der Geschäfts-
stelle in Dortmund.

Auf dem 52. Westfälischen
Schützentag in Dorsten
wurde ich mit überwältigen-
der Mehrheit zum Präsidenten unseres Verbandes gewählt.

Dafür bedanke ich mich sehr und bin mir der Bedeutung
dieses großen Vertrauensvorschusses bewusst.

Ich werde mich mit aller Kraft für die Belange des Westfä-
lischen Schützenbundes und seiner Mitglieder einsetzen. 

Gemeinsam mit dem Präsidium und dem Gesamtvor-
stand will ich die Zukunft unseres Verbandes gestalten,
Neues entwickeln, ohne das Alte dabei zu vernachlässigen.

Wir wollen stärker auf Gemeinsamkeiten achten.
Sportliches Schießen, Tradition und Brauchtum sind
keine Gegensätze, nein, sie gehören zusammen, denn nur
gemeinsam machen sie die Stärke unseres Verbandes aus.

Im Jahr 2001 wurde eine großartige Arbeit durch unsere
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unserer Geschäfts-
stelle geleistet. Dafür sage ich meinen aufrichtigen Dank. 

Danken möchte ich ebenso herzlich allen Trainern und
Betreuern, allen ehrenamtlichen Kräften, ohne sie wären
die großen Erfolge für unseren Verband nicht möglich
gewesen.

Der Einsatz im Jahr 2002 für unser Schützenwesen wird
nicht weniger werden. Im Gegenteil, durch die Renovie-
rung und den geplanten Umbau in Dortmund wird es
sicher einige Probleme und Behinderungen geben, die es
gemeinsam zu meistern gilt.

Ich glaube, dass eine gute Zukunft für unseren Verband
vor uns liegt. Packen wir sie gemeinsam an, zum Wohle
unseres Verbandes und unserer Mitglieder.

In diesem Sinne wünsche ich Euch ein gesundes,
glückliches Jahr 2002 und uns allen eine erfolgreiche
Zusammenarbeit zum Wohle des Schützenwesens in
Westfalen.

Euer Klaus Stallmann, Präsident
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ZZuu  PPuunnkktt  55  ddeerr  TTOO::  BBeerriicchhttee
aa))  BBeerriicchhtt  ddeerr  VViizzeepprräässiiddeenntteenn
bb))  BBeerriicchhtt  ddeess  SSppoorrttlleeiitteerrss  FFrriittzz--
EEcckkhhaarrdd  PPootttthhaasstt
cc))  BBeerriicchhtt  ddeess  JJuuggeennddlleeiitteerrss  EErrwwiinn
DDeeiimmaannnn
dd))  BBeerriicchhtt  ddeess  SScchhaattzzmmeeiisstteerrss
HHeeiinnzz  BBoonnkkee
ee))  GGeesscchhääffttssbbeerriicchhtt
Vizepräsidenten, Sportleiter, Ju-
gendleiter, Schatzmeister und Ge-
schäftsführer hatten ihren in der
„Schützenwarte“ abgedruckten
Berichten nichts hinzuzufügen.

Die Landesjugendsprecherin
Mira Lenfers-Lücker nutzte die Ge-
legenheit, die Delegierten über das
neue Jugendforum zu informieren.
Dieser Bericht ist auf Seite 6  dieser
„Schützenwarte“ nachzulesen.

ff))  BBeerriicchhtt  ddeerr  RReecchhnnuunnggsspprrüüffeerr
Der Bericht der Rechnungsprüfer,

vorgetragen von der Schützenka-
meradin Monika Elsner, Herne, be-
scheinigte dem WSB eine ausge-
zeichnete und ordnungsgemäße
Arbeit im Interesse des Westfäli-
schen Schützenbundes. Die Rech-
nungsprüfer schlugen den Dele-
gierten vor, dem Präsidium für das
Jahr 2000 Entlastung zu erteilen.

ZZuu  PPuunnkktt  66  ddeerr  TTOO::  AAuusssspprraacchhee
üübbeerr  ddiiee  BBeerriicchhttee  uunndd  FFrraaggeenn  aann
aa))  ddaass  PPrräässiiddiiuumm
bb))  ddiiee  RReecchhnnuunnggsspprrüüffeerr
Fragen zu den unter 5 a-f ) gehalte-
nen Berichten gab es nicht. 

Nach Einzug des WSB-Banners und
der Vereinsfahnen, musikalisch be-
gleitet von der Siebenbürger Blas-
kapelle aus Verden, hieß WSB-Vi-
zepräsident Klaus Stallmann alle
Anwesenden herzlich willkommen
und eröffnete den Festakt zum 52.
Westfälischen Schützentag.

Er bat die Anwesenden, sich im
Gedenken aller verstorbenen
Schützinnen und Schützen und all
derjenigen, die durch Terroran-
schläge ums Leben gekommen
sind, von ihren Plätzen zu erheben.

Die ersten Grußworte richteten
der Bürgermeister der Stadt Dor-
sten, Lambert Lütkenhorst, die Vor-
sitzende des Sportauschusses im
Landtag, Gisela Hinnemann (Foto
unten), und der Vizepräsident
des Deutschen Schützenbundes,
Heinz-Helmut Fischer, an die Ver-
sammlung. Den Abschluss der
Grußworte bildeten Vertreter der
anwesenden Landesverbände, des
Sauerländer Schützenbundes und
befreundeter ausländischer Schüt-
zenverbände.

Es folgte die herzliche Einladung
des Bürgermeisters der Stadt Enni-

gerloh, Hans-Ulrich Brinkmann,
zum 53. Westfälischen Schützentag
vom 11. – 13. 10. 2002 in Ennigerloh. 

Begleitet von stehenden Ovatio-
nen verlieh Vizepräsident Stall-
mann zu Beginn der Ehrungen auf
Beschluss des Gesamtvorstandes
die Ehrenmitgliedschaft an den
langjährigen Präsidenten Walter
Ungemach. Über diese und weitere
Ehrungen verdienstvoller Schüt-
zenschwestern und Schützenbrü-

der wurde bereits in der November-
Ausgabe der „Schützenwarte“ be-
richtet.

Nach dem Fahnenausmarsch
und einer kurzen Pause schloss
sich die Delegiertenversammlung
an:

ZZuu  PPuunnkktt  11  ddeerr  TTOO::  FFeessttsstteelllluunngg  ddeerr
AAnnzzaahhll  ddeerr  vveerrttrreetteenneenn  SSttiimmmmeenn
In der Versammlung waren 2.394
Stimmen durch die rechtmäßigen
Delegierten der Vereine und die
Gesamtvorstandsmitglieder vertre-
ten.

ZZuu  PPuunnkktt  22  ddeerr  TTOO::
WWaahhll  vvoonn  77  SSttiimmmmzzäähhlleerrnn
Es wurde je ein Kandidat aus jedem
der sieben Bezirke vorgeschlagen:
Heinz Beckhove, Matthias Wurm,
Hartmut Schober, Udo Leibelt, Al-
bert Fleiter, Hartmut Michaelis und

Udo Tillmann wurden einstimmig
zu Stimmzählern gewählt.

ZZuu  PPuunnkktt  33  ddeerr  TTOO::  GGeenneehhmmiigguunngg
ddeerr  NNiieeddeerrsscchhrriifftt  ddeerr  DDeelleeggiieerrtteenn--
vveerrssaammmmlluunngg  vvoomm  77..  OOkkttoobbeerr
22000000  iinn  LLiippppssttaaddtt,,  vveerrööffffeennttlliicchhtt  iinn
ddeerr  SScchhüüttzzeennwwaarrttee  11//22000011
Es gab keine Einwände. Die Nieder-
schrift der letzten Delegiertenver-
sammlung wurde einstimmig ge-
nehmigt.

ZZuu  PPuunnkktt  44  ddeerr  TTOO::
GGeenneehhmmiigguunngg  ddeerr  TTaaggeessoorrddnnuunngg
Änderungswünsche zur Tagesord-
nung gab es nicht.

der Feierstunde und der 52. Delegiertenver-
sammlung des Westfälischen Schützenbundes
am 13. Oktober 2001 um 9.00 Uhr
in der Sporthalle „Petrinum“ in Dorsten

ProtokollProtokoll
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ZZuu  PPuunnkktt  77  ddeerr  TTOO::  EEnnttllaassttuunngg  ddeess
PPrräässiiddiiuummss
Der von der Rechnungsprüferin Els-
ner vorgetragene Antrag auf Ent-
lastung des Präsidiums wurde ein-
stimmig angenommen. 

ZZuu  PPuunnkktt  88  ddeerr  TTOO::  WWaahhlleenn
Bevor er die Wahlleitung Vizeprä-
sident Frank Ehlert übergab, be-
dankte sich Vizepräsident Klaus
Stallmann bei den Mitgliedern des
Präsidiums, den hauptamtlichen
und ehrenamtlichen Mitarbeitern
des WSB auf Landes-, Bezirks- und
Kreisebene sowie den Vereinsvor-
ständen für die Unterstützung und
Hilfe, die er erfahren durfte, seit er
vor einem Jahr vom Präsidium mit
der Führung des Verbandes beauf-
tragt wurde. 

aa))  PPrräässiiddeenntt
Herr Ehlert gab rückblickend auf
die Schützentage in Herford und
Lippstadt seiner Hoffnung Aus-
druck, die Präsidentenkette möge
nach einem Jahr wieder einen wür-
digen Träger finden. Der Gesamt-

vorstand hat einstimmig Vizepräsi-
dent Klaus Stallmann für das Amt
des Präsidenten nominiert. Weite-
re Vorschläge aus der Versamm-
lung gab es nicht. Klaus Stallmann
wurde mit großer Mehrheit bei 7
Gegenstimmen bis zur turnusmäßi-
gen Wahl für ein Jahr zum Präsi-
denten des Westfälischen Schüt-
zenbundes gewählt. Begleitet von
stehenden Ovationen nahm Herr
Stallmann die Wahl an und kündig-
te an, sich zu bemühen, weiterhin
für Kritik offen zu bleiben und sich
dafür einzusetzen, dass alle Schüt-
zinnen und Schützen des Verban-
des in Stärke und Einheit zu-
sammenstehen. Er dankte seiner
Frau Wilma, ohne deren Unterstüt-
zung sein ehrenamtliches Engage-
ment nicht möglich wäre.

bb))  EEvveennttuueellll  nnoottwweennddiiggee  EErrggäänn--
zzuunnggsswwaahhll  eeiinneess  VViizzeepprräässiiddeenntteenn
Durch die Wahl von Herrn Stall-
mann zum Präsidenten wurde die
Neuwahl eines Vizepräsidenten
notwendig. Herr Ehlert trug zwei
schriftlich eingegangene Vorschlä-

ge vor. Weitere Vorschläge aus der
Versammlung gab es nicht. Er bat
die genannten Kandidaten Jörg
Ernst, Vorsitzender des SV Weid-
mannsheil Schildesche, und Hans-
Dieter Rehberg, Vorsitzender des
SV Berghausen, sich kurz persön-
lich der Versammlung vorzustellen.
Im Anschluss hieran forderte der
Wahlleiter die Delegierten auf, sich
unter Nutzung der dafür vorgese-

henen Stimmabschnitte entspre-
chend der Satzung schriftlich für ei-
nen der beiden Kandidaten zu ent-
scheiden. Von 2.318 abgegebenen
Stimmen waren 15 ungültig, 1.080
Stimmen entfielen auf Jörg Ernst
und 1.223 auf Hans-Dieter Rehberg.
Herr Rehberg bedankte sich bei den
Delegierten und nahm die Wahl an. 

cc))  EEiinn  wweeiitteerreerr  VViizzeepprräässiiddeenntt
Herr Ehlert schlug den Delegierten

im Auftrag des Präsidiums Vizeprä-
sidentin Veronika Brauer zur Wie-
derwahl vor. Weitere Vorschläge
aus der Versammlung gab es nicht.
Frau Brauer wurde einstimmig ge-
wählt und nahm die Wahl in der
Hoffnung auf ein gutes Miteinander
der westfälischen Schützinnen und
Schützen gerne an. 

dd))  SScchhaattzzmmeeiisstteerr
Auf Vorschlag des Präsidiums stell-
te Herr Ehlert den Antrag auf
Wiederwahl von Heinz Bonke. Wei-
tere Vorschläge aus der Versamm-

lung gab es nicht. Auch Herr Bonke
wurde einstimmig gewählt und
nahm die Wahl an. 

ee))  SStteellllvveerrttrreetteennddeerr  SSppoorrttlleeiitteerr
Der stellvertretende Sportleiter
Winfried Suttorp stellte sich nicht
wieder zur Wahl. Vizepräsident Eh-
lert und Sportleiter Fritz-Eckhard
Potthast dankten ihm für die ge-
leistete Arbeit. Auch hier lagen mit
Rolf Dorn aus Dortmund, Bezirks-

sportleiter im Bezirk Hellweg, und
Brigitte Fritsch aus Bottrop, Lan-
desreferentin für Vorderlader, zwei
Vorschläge vor. Beide stellten sich
der Versammlung kurz persönlich
vor. Bei der anschließenden schrift-
lichen Wahl wurden 2.264 Stimmen
abgegeben. Hiervon waren 18 un-
gültig, 498 Stimmen entfielen auf
Rolf Dorn und 1.748 auf Brigitte
Fritsch. Frau Fritsch bedankte sich
für das entgegengebrachte Ver-
trauen und nahm die Wahl an. 

ff))  JJuuggeennddlleeiitteerr  ((BBeessttäättiigguunngg))
Die im Rahmen des Landesjugend-
tages in Hövelhof am 1. Juli 2001 er-

folgte Wiederwahl von Erwin Dei-
mann zum Jugendleiter wurde mit 1
Gegenstimme bestätigt. 

gg))  EEiinn  RReecchhnnuunnggsspprrüüffeerr
Für den turnusgemäß ausschei-
denden Rechnungsprüfer Josef Ger-
des wurde Herr Horst Liell aus
Hamm vorgeschlagen und einstim-
mig gewählt. 

ZZuu  PPuunnkktt  99  ddeerr  TTOO::
BBeesscchhlluussssffaassssuunngg  üübbeerr
aa))  JJaahhrreessbbeeiittrrääggee  22000022
Durch die Erhöhung der Beiträge
zum Deutschen Schützenbund um
0,50 € zum 01.01.2002 wurde eine
Anpassung der Beiträge innerhalb
des Westfälischen Schützenbundes
notwendig. Schatzmeister Bonke
erläuterte den in Zusammenarbeit
mit der Geschäftsführung und dem
Gesamtvorstand erarbeiteten Vor-
schlag zur Änderung der Beitrags-
struktur im WSB. Der gegenüber
der Veröffentlichung in der Okt-
ober-Ausgabe der „Schützenwar-
te“ leicht geänderte Vorschlag lag
den Delegierten als Tischvorlage
vor. Nach Klärung aufgekommener
Fragen wurde der Beitrag ab 1. 1.
2002 gemäß der Tischvorlage mit
großer Mehrheit bei 209 Gegen-
stimmen beschlossen. Auf die neue
Beitragsstruktur wurde bereits in
den „Schützenwarten“ November
und Dezember 2001 hingewiesen.

bb))  HHaauusshhaallttssppllaann  22000022
Der in der „Schützenwarte“ 10/
2001 vorgestellte Haushaltsplan für
das Jahr 2002 wurde bei 7 Gegen-
stimmen mit großer Mehrheit ge-
nehmigt.

ZZuu  PPuunnkktt  1100  ddeerr  TTOO::
BBeesscchhlluussssffaassssuunngg  üübbeerr  sscchhrriiffttlliicchh
vvoorrlliieeggeennddee  AAnnttrrääggee
Es lagen keine Anträge vor. 

Präsident Stallmann bedankte sich
bei den Stimmzählern für ihre Ar-
beit und zeigte sich erfreut, dass
die Delegiertenversammlung zügig
durchgeführt werden konnte. Er
wünschte allen einen schönen Tag
in Dorsten und schloss die Ver-
sammlung um 13.15 Uhr.

Protokoll: Jörg Jagener
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Gäste!

Vielleicht ist es auch schon Ih-
nen aufgefallen, dass die  ehren-
amtlichen Mitarbeiter entweder
über 50 oder unter 30 sind.

In den nächsten Jahren sieht
die Entwicklung also so aus,
dass die über 50-Jährigen aus ih-
ren Ämtern ausscheiden und die
unter 30-Jährigen, bzw. die dann
knapp über 30-Jährigen die
Aufgaben der Ausscheidenden
übernehmen werden.

Das setzt voraus, dass die
„jungen“ Menschen auf ihre
künftige Aufgabe vorbereitet
werden, dass die jungen Men-
schen, die meist durch die Ju-
gendsprecherei in die Funktio-
närswelt einsteigen, bei der

Bericht der Landesjugendsprecher in der
Delegiertenversammlung in Dorsten,
vorgetragen von Mira Lenfers-Lücker:

Stange bleiben, nicht auf und da-
von sind.

Die Jugend im Westfälischen
Schützenbund entwickelt zur Zeit
einen Pool von ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern:
das Jugendforum.

Vielleicht ist der Eine oder Ande-
re in der „Schützenwarte“ schon
mal über dieses Jugendforum ge-
stolpert und fragt sich, was ist das,
was soll das, wofür ist das gut, was
kostet das?

Das Jugendforum ist eine Grup-
pe von jungen, engagierten Mitar-
beitern im Westfälischen Schützen-
bund. Die Besetzung besteht aus
amtierenden Jugendsprechern, aus
Altersgründen ausgeschiedenen
Jugendsprechern wie Daniela Die-
benkorn und Christian Grundt, und
aus an der Jugendarbeit interes-
sierten Personen. 

Die Aufgaben des „Jufos“, wie es
in Fachkreisen genannt wird, beste-
hen in der Wahl der Landesjugend-

sprecher, der Organisation von
Veranstaltungen, Vorbereitung
von Lehrgängen. Die Mitglieder
des Jufos bilden sich natürlich
auch fort, sei es auf Bundesebene
oder bei den Seminaren des Lan-
dessportbundes.

Das Jugendforum ist also eine
Truppe, die wächst, wo hervorra-
gende Funktionäre ausgebildet
und gefördert werden.

Ich bin mir sicher, dass der
WSB viele Früchte von unserem
Jugendforum tragen wird und
freue mich auf die Arbeit und den
Erfolg des Jugendforums.

Meine Absicht heute ist es,
Sie auf das Jugendforum auf-
merksam zu machen, damit sie
sich beim nächsten Jufo-Artikel
in der „Schützenwarte“, oder wo
immer sie von uns hören werden,
nicht denken „Was ist das?“,
sondern:

„Ach, da könnte der Präsident
von übermorgen dabei sein!“

Geschäftsstelle
WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..  VV..
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
Internet www.wsb-home.de
E-Mail info@wsb-home.de

KKeerrnn--//ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn AArrbbeeiittsszzeeiitt
MMoonnttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
DDiieennssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
MMiittttwwoocchh 1100..0000  bbiiss  1199..0000  UUhhrr 08.00 bis 20.00 Uhr
DDoonnnneerrssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
FFrreeiittaagg kkeeiinnee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn 08.00 bis 15.00 Uhr

BBeettrriieebbssffeerriieenn  vvoomm  2222..  1122..  22000011  bbiiss  66..  11..  22000022

Folgende Vereine konnten wir im
Jahr 2001 als neue Mitglieder in un-
seren Reihen begrüßen. Herzlich
willkommen!

Ski-Club Wilzenberg 1908
e. V.
VNr. 7431
Herrn Josef Müller
Am Wilzenberg 13
57392 Schmallenberg

Schießriege des
SV Bad Waldliesborn
VNr. 5707
Herrn Hans-Joachim Holtkötter
Beethovenstraße 10
59556 Lippstadt

Neue Vereine im WSB
Bogensportverein
Warendorf e. V.
VNr. 1205
Herrn Helmut Kampmeier
Schnösenbergstraße 11
48231 Warendorf

Schießsport-Zentrum
Butterpatt e. V.
VNr. 5416
Herrn Markus Trafelet
Siegbrede 34, 59367 Ascheberg

Großkaliberschützen
Titan e. V.
VNr. 2327
Herrn Rolf Stepuhn
Friedrichstraße 27, 45128 Essen

Grundkurse incl. Sachkunde-Ausbildung
Bezirk 1000 Münsterland
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Eberhardt Pohl, Borkenbergstraße 24,

48249 Hausdülmen, Tel./Fax: 02594/2322

Bezirk 2000 Industriegebiet
Termin/Ort: Lehrgang I: 13./14.04./04.05.2002/

BSV Marl-Drewer
Meldeschluss: 01.04.2002

Lehrgang II: 20./21.07./03.08.2002/
Sportparadies Gelsenkirchen

Meldeschluss: 08.07.2002
Lehrgang III: 05./06./19.10.2002/
Herne, Im Sportpark

Meldeschluss: 20.09.2002
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,

Tel.: 0234/9271130, Fax: 0234/9271131

Bezirk 3000 Ost-Westfalen
Termin/Ort: 22./23./24.03.2002/Gütersloh
Meldung an: Schützenkreis Gütersloh, Wilfried Reckmeyer,

Böhmerwaldstr. 38, 33332 Gütersloh,
Tel.: 05241/460808, Fax: 05241/400498

Teilnehmergebühr: 45 €
Meldeschluss: 08.03.2002

Termin/Ort: 14./21./28.02./07.03.2002, LLStP Oppenwehe
Meldung an: Schützenkreis Lübbecke, Günter Sprado,

Hammoor 6, 32351 Stemwede/Oppenwehe
Meldeschluss: 02.02.2002

Bezirk 4000 Mark
Termin: 01/2002: 09./10./16./18./23.04.2002

02/2002: 05./06./12./14./19.11.2002
Meldung an: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen,

Tel.: 02334/954746, Fax 02334/954745
E-Mail: bezirkmark@t-online.de
http://www.t-online.de/home/bezirkmark

Meldeschluss: eine Woche vor Lehrgangsbeginn

Bezirk 5000 Hellweg
Termine/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Alfred Zander, Drosselweg 55, 44328 Dortmund

Tel.: o231/230196, Fax 0231/23711

Bezirk 6000 Süd-Westfalen
Termine/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Hans-H. Dummler, Fr.-v-Stein-Str. 13,

57339 Erndtebrück, Tel./Fax 02753/2051

Bezirk 7000 Süd-Ost-Westfalen
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein

Tel 02902/ 76768 p., 02931/823235 d.,
0175/4982787 m.
E-Mail: klaus.tacke@bezreg-arnsberg-nrw.de (d.)
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Es geht weiter!
FFöörrddeerrkkrreeiiss  LLeeiissttuunnggssssppoorrtt  ddeess  WWSSBB  ––
HHeellffeenn  SSiiee,,
uunnsseerree  SScchhüüttzzeenn
zzuu  uunntteerrssttüüttzzeenn!!

WWiirr  ddaannkkeenn!!
WWeeiitteerree  SSppeennddeerr::
EEuuggeenn DDrrüücckkooww,,
LLüüddeennsscchheeiidd

FFrraannkk EEhhlleerrtt,,  SScchhwwaalleennbbeerrgg

Wir hoffen auf viele weitere Spender, die wir auf Wunsch ebenfalls in
der Schützenwarte veröffentlichen werden.

Im November 2001 wurde durch
den Westfälischen Schützenbund
ein grundsätzlicher Standpunkt zur
Begründung des Bedürfnisses für
Sportschützen beim Erwerb einer
dritten bzw. weiteren Kurzwaffe er-
arbeitet. Nachfolgend möchten wir
diesen aktuellen Stand darstellen.

Jedem aktiven Sportschützen ste-
hen Möglichkeiten des privaten Er-
werbs seines Sportgerätes offen.
Das Waffengesetz regelt dabei die
notwendigen Voraussetzungen. Für
bestimmte Sachverhalte, wie z. B.
Erwerb einer dritten Kurzwaffe,
wird die Befürwortung des Landes-
fachverbandes gefordert. Der West-
fälische Schützenbund e.V. stellt
sich dieser Herausforderung und ist
durch die Bearbeitungsweise um
eine hohe gesellschaftspolitische
Akzeptanz bemüht. Dabei wurden
Regularien erarbeitet, die auch
dem Antragsteller eine hohe Trans-
parenz der Entscheidung ermög-
lichen.

Einzureichende Unterlagen für
die Beantragung einer weiteren
Kurzwaffen entspr. § 32.2.2
WaffVwV (Drittwaffe)
An den WSB sind für die Beantra-
gung nachfolgende Unterlagen ein-
zureichen:
• Bescheinigung zur Begründung

eines Bedürfnisses für Sport-
schützen zum Erwerb von Kurz-
waffen (z.B. grünes Beiblatt) mit
den notwendigen Unterschriften
(Schießleiter, Vorsitzender des
Vereines, Kreissportleiter).

• Nachweis der Sachkunde (Kopie)
durch Ausbildung im WSB.

• Antrag auf Erteilung einer Er-
laubnis nach dem Waffengesetz
(WSB-Formular) mit Aufschlüs-
selung aller im Besitz befind-
lichen Waffen nach Art, Kaliber,
Hersteller, Typ (Modell) und
Herstellungsnummer

und 
• Kopie aller Waffenbesitzkarten

(auch gelber WBK) mit schrift-
licher Bestätigung (unterschrie-
ben, Datum, Ort), dass alle im
Besitz befindlichen Waffen (Art,
Kaliber, Hersteller, Typ/ Modell
und  (Herstellungsnummer) be-
nannt wurden.

• Nachweis der Regelmäßigkeit
der Teilnahme am Training ent-
sprechend WaffG 

• Darstellung von aktuellen Wett-

kampfergebnissen zwecks Leis-
tungsnachweis (z.B. mit Kopie
von Urkunden, Leistungsabzei-
chen, Rundenwettkämpfe, Liga-
wettkämpfe, Landes-/Bezirks-/
Kreismeisterschaften u. dgl.)

• Angabe folgender Punkte bezüg-
lich der beantragten Waffe:
Fabrikat/Hersteller
Modellbezeichnung
und Modellnummer
Kalibergröße
Lauflänge.

Es wird eine Bearbeitungsgebühr in
Höhe von 30,00 € (unabhängig vom
Bearbeitungsergebnis) festgelegt.
Die Bearbeitung des Antrages er-
folgt nur, wenn der Nachweis über
die Entrichtung der Bearbeitungs-
gebühr vorliegt (Verrechnungs-
scheck oder Kontoeingang). Jeder
Antrag wird prinzipiell als einzelner
Sachverhalt bearbeitet.

Bedingungen für die
Befürwortung
Eine dritte Waffe wird nur befür-
wortet, wenn der Antragsteller be-
reits zwei wettkampfzugelassene
(DSB-Sportordnung) Waffen besitzt
und nachgewiesene Wettkampfer-
gebnisse mit diesen Waffen den Er-
werb einer weiteren Kurzwaffe
rechtfertigen. Diese Rechtfertigung
liegt vor, wenn folgende Kriterien
erfüllt sind:

Folgende Leistungen sind in der
Disziplin zu erbringen, für die eine
Waffe beantragt wird (zu überprü-
fen vom befürwortenden Verein):

• 240 Ringe bei 30 Schuss
• 320 Ringe bei 40 Schuss
• 480 Ringe bei 60 Schuss
• Teilnahme an Kreismeisterschaft

mit der ersten Waffen, wenn eine
zweite Kurzwaffe beantragt wird.
Es gelten die gleichen Ringzah-
len wie für die erste Waffe. (zu
überprüfen vom befürwortenden
Verein)

• Teilnahme an Kreis- und Bezirks-
meisterschaften mit den vorhan-
denen Kurzwaffen bei Beantra-
gung einer dritten oder weiteren
Kurzwaffe. Es gelten die gleichen
Ringzahlen wie für die erste Waf-
fe. (Nachweis durch Unterschrift
des Kreisportleiters uunndd Ergeb-
nisliste der Meisterschaften)

Sind im Verein noch keine Waffen
für die beantragte Disziplin vor-

Grundsätzlicher
Standpunkt
des Westfälischen Schützenbundes e.V. zur
Begründung des Bedürfnisses für Sportschüt-
zen beim Erwerb einer dritten Kurzwaffe

handen, so ist dies anzugeben.
Folgende Waffen können nicht

befürwortet werden:
• Sammlerwaffen
• Gebrauchspistolen mit einer Ge-

samtlänge unter 200 mm
• Gebrauchsrevolver mit einer

Lauflänge unter 6 Zoll
• Gebrauchsrevolver im Kal. .357

Magnum mit einem Gewicht von
mehr als 1500 Gramm und einer
Lauflänge von mehr als 166 mm

• Gebrauchsrevolver im Kal. .44
Magnum mit einem Gewicht von
mehr als 1550 Gramm und einer
Lauflänge von mehr als 166 mm

• Waffen mit starrer (nicht ver-
stellbarer) Visierung (Ausnahme
Perk.-Revolver)

Bei Militärwaffen älterer Bauart ist
ein Händlernachweis zu erbringen,
dass die Waffe überarbeitet wurde
und für das sportliche Schießen ge-
eignet ist.

Bearbeitungsweg 
Anträge zur Begründung eines Be-
dürfnisses für Sportschützen zum
Erwerb von Kurzwaffen sind ein-
schließlich aller geforderten Unter-
lagen an die

GGeesscchhääffttsssstteellllee  ddeess  WWSSBB,,
EEbbeerrssttrr..  3300,,  4444114455  DDoorrttmmuunndd

zu richten. Nach Prüfung der Zu-
ständigkeit des WSB (Mitglied-
schaft) werden die Anträge durch
den Beauftragten des WSB bear-
beitet. Stets wird neben Einschät-
zung in waffenrechtlicher/waffen-
technischer Hinsicht auch der
Sachverhalt der sportlichen Eig-
nung der beantragten Waffe be-
rücksichtigt werden. 

Wird eine zweite Waffe gleichen
Kalibers beantragt, mit der Begrün-
dung, dass die erste Waffe ver-
schlissen ist, so muss eine Begut-
achtung durch einen Büchsenma-
cher oder Sachverständigen beige-
legt werden.

Die Befürwortung/Ablehnung
des Antrages erfolgt auf der Grund-
lage o. g. Kriterien. Die eingehen-
den Anträge werden bis zum 30.
des laufenden Monats (Postein-
gang) in der Geschäftsstelle des
WSB gesammelt. Wir sind dann um
eine 14- tätige Bearbeitungszeit be-
müht.

Die endgültige Entscheidung
liegt stets im Ermessensspielraum
der jeweils zuständigen Ordnungs-
behörde.
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Bundesliga LG
Im Gewehrbereich waren die Be-
gegnungen in Bülse ausschlagge-
bend für die interessante Tabellen-
konstellation. Aus dem Schatten
der Schalke-Arena in eine kleine
Mehrzweckhalle verbannt, zeigte
sich der Vereinsvorsitzende des
BSV Buer-Bülse, Klaus Lindner, zu-
nächst nicht sehr zuversichtlich,
was die neue Örtlichkeit anging. Im
Nachhinein muss man jedoch sa-
gen, dass der Umzug das Beste
war, was der Bundesliga passieren
konnte. Dichtgedrängt saßen und
standen jeweils rund dreihundert
Zuschauer an beiden Tagen nah bei
den Schützen und konnten ihnen
fast direkt über den Lauf schauen.
Durch die kleineren Räumlichkeiten
und das somit vollbesetzte Haus
entstand echte „Hexenkesselatmo-
sphäre“. Für die Zuschauer war
dies mit Sicherheit ein echtes Er-
lebnis und sie konnten Spitzen-
sport der Extraklasse fast am eige-
nen Leib erleben.

Nicht nur die Bundesliga, auch
ein schon totgesagter Verein hat
wieder zu alter Stärke gefunden.
Statt sich in den letzten Zuckungen
liegend seinem Schicksal zu erge-
ben, hat der SV Deiringsen den letz-

ten Strohhalm ergriffen und wieder
Chancen auf die Finalteilnahme.
Mit 4:1-Erfolgen gegen die ASG
Brandenburg und die SSG Bramgau
konnte man sich auf Platz fünf der
Tabelle vorarbeiten. Ausschlagge-
bend hierfür war auf der einen Sei-
te der erste Einsatz des indischen
Olympiateilnehmers Abhinav Bin-
dra, der bei seiner Bundesligapre-
miere 391 und 394 Ringe erzielte
wie auch die geschlossen starke
Mannschaftsleistung mit 1963 und
1952 Ringen.

Da nun aber Wolthausen gegen
Hamm und Hamm gegen Dietzen-
bach gewonnen hat, Dietzenbach in
seiner Begegnung gegen Münster
erwartungsgemäß unterlag und
auch Bramgau zwei Niederlagen
kassierte, ist die Situation auf den
Plätzen drei bis sieben vor dem letz-
ten Wettkampf am 12. Januar völlig
offen. Selbst Aufsteiger Wolthau-
sen hat noch eine Chance, bei für
den Verein günstigen Resultaten
der Mitbewerber, sich für das Fina-
le in Affalterbach zu qualifizieren.
Die beiden Teams aus Deiringsen
aus Hamm treffen direkt aufeinan-
der und hier ist klar: wenn Deiring-
sen siegt, ist man weiter, für Hamm
käme es bei einem Sieg auf das Re-
sultat der Begegnung Bramgau ge-

gen Dietzenbach an.
An der Spitze ist alles klar. Der

große Favorit BSV Buer-Bülse und
der Vizemeister der letzten Saison,
ABC Münster mit einer bislang blü-
tenreinen Weste von jeweils 12:0
Punkten haben das Finale erreicht.
Beide Teams treffen am letzten
Wettkampftag in Bramsche aufein-
ander. Dort geht es dann um das
Prestige, die Meisterschaftsvorrun-
de ohne Niederlage überstanden
zu haben und um auf dem ersten

Tabellenplatz im Viertelfinale im
Überkreuzvergleich gegen den Vier-
ten aus dem Süden anzutreten.
33..  WWeettttkkaammppffttaagg
SV Deiringsen : ASG Brandenburg4 : 1
BSV Buer-Bülse : SSG Bramgau 5 : 0
SG Hamm I : SV Wolthausen 2 : 3
ABC Münster : SG Tell Dietzenb. 4 : 1
SV Deiringsen : SSG Bramgau 4 : 1
BSV Buer-Bülse : ASG Brandenb. 4 : 1
SG Hamm I : SG Tell Dietzenb, 4 : 1
ABC Münster : SV Wolthausen 3 : 2
TTaabbeellllee  NNoorrdd
PPll..  VVeerreeiinn,,  LLVV WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
11..  BBSSVV  BBuueerr--BBüüllssee,,  WWFF 66 1122 2255 :: 0055
22..  AABBCC  MMüünnsstteerr,,  WWFF 66 1122 2244 :: 0066

Denkste, könnte man sagen, wenn man das Editorial der letz-

ten Schützenwarte liest und das momentane Geschehen in der

Bundesliga betrachtet. Statt Schlafwagenatmosphäre kam es

zu hochinteressanten Begegnungen, welche dazu führten, dass

im Gewehr- und Pistolenbereich gespannte Erwartung vor dem

letzten Wettkampfwochenende angesagt ist. 

Abhinav Bindra machte bei seinem Bundesliga-Debut
für den SV Deiringsen im Stechen einen Punkt gegen
Hubertus Kurth von der ASG Brandenburg.

Abhinav Bindra machte bei seinem Bundesliga-Debut
für den SV Deiringsen im Stechen einen Punkt gegen
Hubertus Kurth von der ASG Brandenburg.

Das Deiringser Team

Das Bülser Team
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Sichtung LG, München: Erste EM-Hürde
Mit Alexandra Schneider (396,3
Ringe), Martina Prekel (395,3),
Britta Großecappenberg (394,6)
und Torsten Krebs (596,1 !) haben
sich vier westfälische Schützin-
nen und Schützen für die EM-
Ausscheidung Ende Januar in
München qualifizieren können.
Hinzu kommen die JuniorInnen
Christina Middrup (392,6), Tim
Kohlhase (591,3) und Philipp Dei-
mann (588,6). Die Schnittergeb-

nisse aus drei Starts in Klammern
veranschaulichen das Niveau der
nationalen Spitze.

Auch die übrigen Teilnehmer
im Bild glänzten durchweg mit
hohen Ergebnissen, verpassten
den rettenden 8. Rang aber
knapp. So landeten Dirk Leiwen,
Sarah Kargl, Anne Dieckmann,
Daniela Werling und Christine
Rohweder ringgleich oder maxi-
mal zwei Zähler zurück auf den

Rängen 9 bis 12. Trotzdem, eine
insgesamt überzeugende Team-
arbeit.

Wer die deutschen Farben bei
der EM in Thessaloniki/GRE ver-
treten wird, entscheidet sich bei
der Qualifikation der letzten Acht
in jeder Klasse, die im Rahmen
des Luftdruck-IWKs Ende Januar
in München ausgetragen wird.

hr

3. SSG Bramgau, NW 6 6 14 : 16
4. SG Tell Dietzenbach, HS 6 6 14 : 16
55..  SSVV  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 44 44 1155 :: 1155
66..  SSGG  HHaammmm,,  WWFF 66 44 1122 :: 0088
7. SV Wolthausen, NS 6 4 10 : 20
8. ASG Brandenburg, BL 6 0 06 : 24
TTaabbeellllee  SSüüdd
PPll..  VVeerreeiinn,,  LLVV WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. HSG München, BY 6 10 19 : 11
2. SSG Dynamit-Fürth, BY 6 8 18 : 12
3. Der Bund München, BY 6 8 17 : 13
4. SG Germ. Prittlbach, BY 6 8 18 : 12
5. SV Affalterbach, WT 6 6 15 : 15
6. SSVG Brigachtal, SB 6 4 13 : 17
7. SG Waldkraiburg, BY 6 4 13 : 17
8. FSG Kempten, BY 6 2 07 : 23

Bundesliga LP
Mit der Luftpistole zieht die Braun-
schweiger SG an der Tabellenspit-
ze einsam ihre Kreise. Mit zwei
überlegenen 4:1-Siegen gegen den
Essener SV und Ausrichter Falke
Dasbach können die Niedersach-
sen nun als einzige Mannschaft in
der Bundesliga Luftpistole mit ei-
ner weißen Weste und 12:0 Punk-
ten in die Weihnachtspause gehen.
Dahinter schlagen sich die Verei-
nigten Sportschützen aus Haltern
ebenfalls sehr stark, die in Berlin
den vierfachen Titelträger PSV
Olympia vor eigenem Publikum mit
4:1 bezwingen konnten und sich
damit 10:2 Punkte und den zweiten
Tabellenplatz sicherten. Damit
muss das Team aus Berlin, welches
überraschenderweise auch 4:1 ge-
gen Bremerhaven verlor, nun am
letzten Wettkampftag gegen Hil-
desheim noch einmal alles riskie-
ren. Ohne einen Sieg findet die End-
runde im Februar ohne den Re-
kordmeister statt. 6:6 Punkte hat
Olympia Berlin bisher auf dem Kon-
to, wie auch Essen und GTV Bre-
merhaven, die aber am letzten
Wettkampftag direkt aufeinander
treffen. Wer gewinnt, steht im Fina-
le der besten acht Mannschaften.

Im Abstiegskampf ist hier auch
noch nichts entschieden. Hochgra-
dig gefährdet sind Aufsteiger
SSGem Hildesheim und Falke Das-
bach, die beide mit 2:10 Punkten
das Tabellenende zieren und in der
letzten Begegnung auf Berlin und
Haltern stoßen. Während Berlin die
Punkte gegen Hildesheim dringend
für die Finalteilnahme benötigt,
wird sich Haltern vor eigenem Pu-
blikum gegen Dasbach kaum die
Butter vom Brot nehmen lassen
wollen.
33..  WWeettttkkaammppffttaagg

Braunschweiger SG : Essener SV 4 : 1
SV Falke Dasbach : SSG Hildesheim I 2 : 3
GTV Bremerhaven : SV Bassum 2 : 3
PSV Ol. Berlin : VSS Haltern I 1 : 4
SSGem Hildesheim I: Essener SV 0 : 5
SV Falke Dasbach : Braunschw. SG 1 : 4
SV Bassum : VSS Haltern I 0 : 5
PSV Olympia Berlin : GTV Bremerhaven 1 : 4
TTaabbeellllee  NNoorrdd
PPll..  VVeerreeiinn,,  LLVV WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. Braunschweig. SG, NS 6 12 26 04
22..  VVSSSS  HHaalltteerrnn  II,,  WWFF 66 1100 2222 :: 0088
4. Essener SV, RH 6 06 16 : 14
3. PSV Olympia Berlin, BL 6 06 15 : 15
5. GTV Bremerhaven, NW 6 06 13 : 17
6. SV Bassum, NW 6 04 12 : 18
7. SV Falke Dasbach, HS 6 02 09 : 21
8. SSG Hildesheim I, NS 6 02 07 : 23

TTaabbeellllee  SSüüdd
PPll..  VVeerreeiinn,,  LLVV WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. SGi Ludwigsburg, WT 6 10 21 : 09
2. SV Heidelberg, BD 6 10 19 : 11
3. ESV Weil am Rhein, SB 6 10 19 : 11
4. SG Ludwigshafen, PF 6 06 14 : 16
5. SV Haiterbach, WT 6 06 14 : 16
6. SSG Dynamit Fürth, BY 6 04 14 : 16
7. SpSch TSV Ötlingen, WT 6 02 13 : 17
8. Asbach-Bäumenh., BY 6 00 06 : 24

Bundesliga Bogen
In der Bundesliga der Bogenschüt-
zen staunt der Betrachter nach dem
zweiten Wettkampftag doch ein we-
nig über das Tabellenbild. Im Süden
steht zwar mit der SGi Welzheim die
dort erwartete Mannschaft an der
Spitze, aber dahinter stehen mit GS
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Boxdorf und PSV Reutlingen zwei
Teams, die man nicht unbedingt so
weit oben erwartet hätte.

In der Gruppe Nord darf das bis-
herige Abschneiden des BSC Lauf-
dorf als kleine Sensation gewertet
werden. Die Hessen liegen zur Zeit
souverän auf dem ersten Rang, ge-
folgt vom Mitfavoriten BC Gelsen-
kirchen und der zweiten großen
Überraschung, dem Schönower SV.
Erst dahinter folgt der Titelverteidi-
ger Bergmann-Borsig Berlin mit ei-
ner negativen Bilanz zur Halbzeit
der Vorrunde.

Fünf Siege und ein Unentschie-
den bei nur einer Niederlage gegen
den BSC Bottrop hieß die erfreuli-
che Bilanz des BSC Laufdorfs im
Sportforum Hohenschönhausen in
Berlin. Für den Titelverteidiger und
Ausrichter von Bergmann-Borsig
war die Bilanz weniger erfolgreich,
aber mit vier Siegen und drei
Niederlagen immerhin noch positiv,
während beim vielfach genannten
Titelanwärter BC Gelsenkirchen die
Schlussrechnung mit drei Siegen,
drei Niederlagen und einem Unent-
schieden neutral ausfiel. Mitten im
Abstiegskampf steht hier dagegen
das Team der 1. Berliner Bogen-
schützen um die Bronzemedaillen-
gewinnerin von Sydney, Cornelia

Hubertus Kurth,
ASG Brandenburg

Pfohl, das mit 10:18 Punkten nur auf
Platz sieben rangiert. Das große
Manko dieser Mannschaft ist viel-
leicht die geringe Teamstärke. Bei
nur drei gemeldeten Schützen ist
keine Auswechslungsmöglichkeit
gegeben, und dies macht sich im
Laufe des Wettkampfs dann doch
wahrscheinlich negativ bemerkbar.
Sieben Niederlagen und kein einzi-
ges Erfolgserlebnis machten aber
diesen Samstag zu einem Desaster
für das Team. Der Tabellenletzte
aus Rheydt kam mit drei Siegen
und nun insgesamt 8:20 Punkten
daher gefährlich nahe an die Berli-
ner heran. fr
33..  WWeettttkkaammppffttaagg
TTaabbeellllee  NNoorrdd
PPll..//VVeerreeiinn RRiinnggee PPuunnkkttee

1. BSC Laufdorf 3571 23 : 05
22.. BBCC  GGeellsseennkkiirrcchheenn,,  WWFF 33555555 1199 :: 0099
3. Schönower SV 3502 15 : 13
4. Bergm. Borsig/Berlin I 3512 13 : 15
5. BSC Bottrop 3478 12 : 16
6. BSC Oberhausen 3473 12 : 16
7. 1. Berliner BS 3489 10 : 18
8. Rheydter TV 3468 08 : 20

TTaabbeellllee  SSüüdd
PPll..//VVeerreeiinn RRiinnggee PPuunnkkttee

1. SGI Welzheim 3600 24 : 04
2. GS Boxdorf 3527 22 : 06
3. PSV Reutlingen 3515 21 : 07
4. FSG Tacherting 3439 14 : 14
5. Sgi Ditzingen 3448 11 : 17
6. SSV Rehau 3449 10 : 18
7. SV Hubertus Dörsdorf 3419 06:22
8. SV Fichtheim-Möding 3388 04 : 24
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Regionalliga West 
Luftgewehr
SV Ober – Roden : Tus Hilgert 5 : 0
PSS Inden-Altdorf : SG Hamm II 1 : 4
SV Ober – Roden : SG Hamm II 2 : 3
PSS Inden-Altdorf : Tus Hilgert 3 : 2
SSV Massenhausen : SVF Eberstadt 3 : 2
SV Deiringsen II : Düsseldorf Bilk 5 : 0
Düsseldorf Bilk : SVF Eberstadt 2 : 3
SV Deiringsen II : SSV Massenh. 4 : 1
TTaabbeellllee WWkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt

11.. SSGG  HHaammmm  IIII,,  WWFF 66 1122 2222 :: 0088
22.. SSVV  DDeeiirriinnggsseenn  IIII,,  WWFF 66 1100 2200 :: 1100
3. PSS Inden-Altdorf, RH 6 8 16 : 14
4. SVF Eberstadt, HS 6 6 15 : 15
5. SV Ober-Roden, HS 6 4 16 : 14
6. TuS Hilgert, RH 6 4 14 : 16
7. SSV Massenhausen, HS6 4 10 : 20
8. St. Seb. D´Bilk, RH 6 0 07 : 23

Luftpistole
KKSV Bellnhausen : Polizei SV Essen 3 : 2
VSS Haltern II : Wiesb. Biebrich 4 : 1
KKSV Bellnhausen : Wiesb. Biebrich 1 : 4
VSS Haltern II : Polizei SV Essen 3 : 2
Hub. Schiefbahn : SV P. Bechtolsh. 3 : 2
PC Sinzig. : St. Seb.Urbar 3 : 2
St. Seb. Sges. Urbar : SV P. Bechtolsh. 3 : 2
PC Sinzig : Hub. Schiefbahn-4: 1
TTaabbeellllee WWkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt

11.. VVSSSS  HHaalltteerrnn  IIII,,  WWFF 66 1100 1199 :: 1111
2. PC Sinzig, RH 6 10 17 : 13
3. St. Seb. Urbar, RH 6 8 15 : 15
4. Hub. Schiefbahn, RH 6 6 15 : 15
5. Polizei SV Essen, RH 6 4 15 : 15
6. Wiesb. Biebrich, HS 6 4 14 : 16
7. KKSV Bellnhausen, HS6 4 12 : 18
8. SV Petersb. Becht., RH6 2 13 : 17

Westfalenliga
Luftgewehr
SV Deiringsen III : St. Seb. Altenbek.3 : 2
KuS Kreuztal : BSV Buer-Bülse II 2 : 3
St. Seb. Altenbeken : BSV Buer-B. II 2 : 3
SV Deiringsen III : KuS Kreuztal 1 : 4
SSC Werl : Spsch Hünsborn 2 : 3
SG Hamm III : SF Emsdetten 0 : 5
Spsch. Hünsborn : SF Emsdetten 1 : 4
SSC Werl : SG Hamm III 1 : 4
Spsch. Hünsborn : St. Seb. Altenbek.2 : 3
SV Deiringsen III : SSC Werl 3 : 2
St. Seb. Altenbeken : SSC Werl 3 : 2
Spsch. Hünsborn : SV Deiringsen III 3 : 2
SG Hamm III : KuS Kreuztal 1 : 4
SF Emsdetten : BSV B.-Bülse II 3 : 2
KuS Kreuztal : SF Emsdetten 2 : 3
SG Hamm III : BSV Buer-Bülse II 2 : 3
TTaabbeellllee WWkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt

1. SF Emsdetten 4 8 15 : 5
2. BSV Buer-Bülse II 4 6 11 : 9
3. KuS Kreuztal 4 4 12 : 8
4. St. Seb. Altenbeken 4 4 10 : 10
5. SpSch Hünsborn 4 4 9 : 11
6. SV Deiringsen III 4 4 9 : 11
7. SG Hamm III 4 2 7 : 13
8. SSC Werl 4 0 7 : 13

Luftpistole
VSS Haltern III : Spsch. Raesfeld 2 : 3
SC Bodelschwingh : Spsch. Varensell 0 : 5
Spsch. Raesfeld : Spsch. Varensell 1 : 4
VSS Haltern III : SC Bodelschw. 4 : 1
SG Heepen : SV Schnee-Ende 3 : 2
KKSV Meinerzhagen : Spvg. Brackwede 1 : 4
SV Schnee-Ende : Spvg. Brackwede 3 : 2
SG Heepen : KKSV Meinerzh. 1 : 4
SV Schnee-Ende : Spsch. Raesfeld 4 : 1
VSS Haltern III : SG Heepen 3 : 2
Spsch. Raesfeld : SG Heepen 3 : 2
SV Schnee-Ende : VSS Haltern III 2 : 3
KKSV Meinerzhagen : SC Bodelschw. 3 : 2
Spvg Brackwede : Spsch. Varensell 0 : 5
SC Bodelschwingh : Spvg. Brackwede 3 : 2
KKSV Meinerzhagen : Spsch. Varensell 3 : 2
TTaabbeellllee WWkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt

1. Spsch. Varensell 4 6 16 : 04
2. VSS Haltern III 4 6 12 : 08
3. KKSV Meinerzhagen 4 6 12 : 08
4. SV Schnee-Ende 4 4 11 : 09
5. Spsch. Raesfeld 4 4 08 : 12
6. SG Heepen 4 2 08 : 12
7. Spvg Brackwede 4 2 08 : 12
8. SC Bodelschwingh 4 2 06 : 14

Bezirksliga
Münsterland
Luftgewehr
PPllaattzz//VVeerreeiinn WWeettttkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt

1. Pluggendorfer Jäger I 4 8 15 : 05
2. ABC Münster Ii 4 6 17 : 03
3. Spsch Raesfeld I 4 6 15 : 05
4. Georgius Stadtlohn I 4 4 08 : 12
5. SR Ostbevern I 4 4 08 : 12
6. SF Emsdetten II 4 2 07 : 13
7. VSS Nordwald I 4 2 07 : 13
8. SSF Greven I 4 0 03 : 17

Luftpistole
PPllaattzz//VVeerreeiinn WWeettttkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt

1. VSS Haltern IV 4 8 18 : 02
2. SG Lette I 4 6 10 : 10
3. SG Metelen I 3 4 10 : 05
4. ABC Münster 3 4 08 : 07
5. Spsch Hiltrup I 3 2 05 : 10
6. SG Feldmark 4 0 05 : 15
7. Steversch. Senden 3 0 04 : 11

Hellweg
Luftpistole
BSV Marten : SSV Allagen 5 : 0
SG Overberge : SV Benninghofen 1 : 4
SV Benninghofen : SSV Allagen 5 : 0
SG Overberge : BSV Marten 1 : 4
KKSV Geseke : SG Hamm 2 : 3
SpSch. Ennigerloh : SV Scharnhorst 3 : 2
SG Hamm : SpSch Ennigerl. 2 : 3
KKSV Geseke : SV Scharnhorst 2 : 3
TTaabbeellllee WWkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt

1. SpSch. Ennigerloh 4 8 12 : 08
2. SV Benninghofen 4 6 14 : 06
3. SG Hamm 4 6 11 : 09
4. BSV Marten 4 4 12 : 08
5. SV Scharnhorst 4 4 11 : 09
6. KKSV Geseke 4 2 09 : 11
7. SG Overberge 4 2 07 : 13
8. SSV Allagen 4 0 04 : 16

Kreisliga

Beckum

Luftgewehr
TTaabbeellllee WWkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt

1. Treffer 91 Enniger I 3 4 09 : 06
2. St. Mart. Sendenh. I 2 4 06 : 04
3. Visier Ennigerloh III 2 2 06 : 04
4. TSV 95 Ostenfelde II 2 2 05 : 05
5. SG Altenfelde I 3 0 04 : 11

Soest-Lippstadt

Luftgewehr
PPllaattzz//VVeerreeiinn WWeettttkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt

1. KKSV Geseke I 3 6 13 : 02
2. Schoneberger SC II 3 2 08 : 07
3. SSC Höingen I 2 2 05 : 05
4. SSV Lipperbruch III 2 2 04 : 06
5. SSC Wickede I 2 0 00 : 10

Luftpistole
PPllaattzz//VVeerreeiinn WWeettttkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt

1. SSC Soest-Süd I 4 6 17 : 03
2. SV Deiringsen I 4 6 13 : 07
3. KKSV Geseke II 4 6 11 : 09
4. SSC Werl I 4 6 11 : 09
5. SSV Lipperbruch 4 4 12 : 08
6. SSB Lippstadt I 4 4 11 : 09
7. SSC Höingen I 4 0 05 : 15
8. SSV Lipperbruch II disqu.

Wittgenstein

Luftgewehr
PPllaattzz//VVeerreeiinn WWeettttkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt

1. SV Birkefehl 3 6 14 : 01
2. SSV Wunderthausen 3 6 11 : 04
3. SV Birkelbach 3 6 10 : 05
4. SV Erndtebrück 3 2 07 : 08
5. SV Berghausen 3 2 07 : 08
6. SSV Wunderthausen II3 2 05 : 10
7. SV Hemschlar II 3 0 04 : 11
8. SV Glashütte 3 0 02 : 13

Ligawettkämpfe
Landesklasse HHaallbbzzeeiitteerrggeebbnniissssee

KK 3 x 20
1. SG Heepen 1832 3407
2. Schießfreunde Emsdetten I 3374
3. SpSch Visier Ennigerloh I 3367
4. SpSch Raesfeld I 3361
5. SV Berleburg 3359
6. KuS Kreuztal I 3345
7. SV Littfeld 3337
8. KuS Kreuztal II 3324
9. DSC Wanne-Eickel 3320

10. SV St. Hubertus Elsen 3311
11. TuS 09 Erkenschwick 3310
12. SG Hamm I 3303
13. SpSch Visier Ennigerloh II 3299
14. SGr Overberge 3297
15. SG Hamm III 3291
16. SGi Lette I 3285
17. SG Hamm IV 3279
18. St. Sebastian Altenbeken 3277
19. Schießfreunde Emsdetten II 3274
20. Lüdenscheider SG 3272
21. KKSV Meinerzhagen 3266
22. St. Anna Nuttlar 3255
23. SG Bad Salzuflen 3251
24. SGi Lette II 3246
25. SV Gestringen-Isenstedt 3242
26. SpSch Raesfeld II 3219
27. Nördlicher Dortmunder SB 3179
28. BSV Linden-Hohwege 3129

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Niehüser, Ennigerloh 1152
2. S. Kargl, Berleburg 1150
3. D. Hülsmann, Heepen 1143
4. H. Krömpel, Kreuztal 1140
5. P. Lübbehusen, Erkenschwick 1138
6. D. Leiwen, Elsen 1136
7. S. Gernand, Littfeld 1135

S. Gücker, Berleburg 1135
9. C. Schemmer, Lette 1134

10. D. Elsbecker, Emsdetten 1133

KK-Sportpistole
1. SpSch Rheine I 3402
2. BSG Arnsberg 3397
3. SpSch Bochum-Süd 3363
4. SpSch Ennigerloh I 3354
5. SV Herford-Radewig 3351
6. KKSV Heinrichsthal 3343
7. Schsp.-Zentr. Butterpatt 3306
8. ESV Oelde 3288

Rundenwettkämpfe
9. ABC Münster 3287

10. SV Levern 3283
11. BSV Lüdenscheid 3276
12. SpSch Freudenberg 3273
13. SpSch Rheine II 3263
14. SV Struthütten 3259
15. SV Kleinendorf 3257
16. SV Essentho 1861 3248
17. SSV Warburg 3235
18. SV Wengern-Trienendorf 3225
19. KKSV Meinerzhagen 3223
20. SSV Bad Westernkotten 3223
21. SV Brackwede 3220
22. KKSV Geseke 3214
23. SSC Werl 3198
24. SV Knetterhausen 3190
25. SpSch Ennigerloh II 3169
26. VSS Neuenkirchen 3163
27. SV Netphen 3137
28. SC Dortmund-Bodelschwingh 3022

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Michel, Bochum-Süd 1161
2. G. D. Künstler, Arnsberg 1155
3. A. Grieskamp, Ennigerloh 1154
4. D. Senger, Arnsberg 1153
5. I. Brammer, Herf.-Radewig 1138
6. B. Kawurek, Rheine 1136
7. U. Jenke, Rheine 1135
8. W. Dörschlen, Meinerzhagen 1133
9. H. Hoffmann, Rheine 1131

10. R. Kröger, Essentho 1130

Bezirksklasse HHaallbbzzeeiitteerrggeebbnniissssee

Industriegebiet
KK 3 x 20 

1. BSG Stuckenbusch 1642
2. BSV Schalke 1596
3. BSG Meckinghoven 1592
4. BSV Marl-Drewer 1538
5. SSV Ahsen 1506
6. SSV Muttental I 1496
7. SSV Borbach 1488
8. SG Erkenschwick 1465
9. SSG Annen I 1370

10. BSV Bismarck-West 1256
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. C. Strauss, Stuckenbusch 561
2. U. Hansmann, Schalke 559
3. F. Kwiatkowski, Stuckenbusch 552
4. C. Trösken, Meckinghoven 545
5. G. Grabosch, Stuckenbusch 543

Meisterschaften
Kreise JJuunniioorreenn  wweeiibblliicchh

1. SpSch Raesfeld 967
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  AA

1. S. Beck, SpSch Hochmoor 354
2. A. Höbing, SpSch Raesfeld 342
3. M. Wissen, SpSch Raesfeld 322

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  BB
1. N. Wermeling, SG Rorup 335

LG-Dreistellung
SScchhüülleerr  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. T. Bertelsbeck, SG Rorup 201
JJuuggeenndd

1. SpSch Lüdinghausen 712
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  mmäännnnlliicchh

1. M. Rottmann, SpSch Lüdinghsn. 242
2. D. Schenk, SG Rorup 240
3. T. Grewe, SpSch Lüdinghsn. 237

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  wweeiibblliicchh
1. D. Prüfe, SG Lette 272
2. K. Grewe, SpSch Lüdinghsn. 243

Luftpistole
SScchhüülleerr

1. SG Lette 422
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  mmäännnnlliicchh

1. T. Kleinhölting, SG Lette 149
2. G. Rüping, SG Lette 148
3. T. Gerding, SG Lette 125

JJuuggeenndd
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  mmäännnnlliicchh

1. K. Urban, SG Rorup 315
2. T. Gerding, SG Lette 311
3. J. Lembrock, SpSch Raesfeld 280

JJuunniioorreenn  mmäännnnlliicchh
1. SG Lette I 1041
2. SG Rorup 963
3. SG Lette II 896

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  AA
1. J. Prüfe, SG Lette 356

Coesfeld-Borken

Luftgewehr
1. SG Lette 411

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  mmäännnnlliicchh
1. M. Küppershaus, SpSch Reken 127
2. M. Ostendorf, SG Lette 126
3. K. Alfs, SG Lette 126

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  wweeiibblliicchh
1. L. Hellenkamp, SG Lette 156
2. K. Büchner, SG Lette 129
3. M. Küppershaus, SpSch Reken 75

JJuuggeenndd
1. SG Lette 1039
2. SpSch Reken 780
3. SpSch Lüdinghausen 774

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  mmäännnnlliicchh
1. T. Büscher, SG Lette 364
2. T. Reinke, ESV Coesfeld 353
3. C. Reismann, SG Lette 336

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  wweeiibblliicchh
1. D. Prüfe, SG Lette 339
2. K. Grewe, SpSch Lüdinghsn. 297

JJuunniioorreenn  mmäännnnlliicchh
1. SG Lette 1061
2. SpSch Hochmoor 1056
3. SG Rorup 1028

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  AA
1. M. Hoppe, SpSch Hochmoor 372
2. S. Fels, SG Lette 371
3. M. Windhager, DJK/VFL Billerbeck 353

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  BB
1. M. Größbrink, SpSch Hochmoor 362
2. T. Fels, SG Lette 355
3. T. Kleimann, SpSch, Lüdinghsn. 343
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2. T. Kauling, SpSch Raesfeld 337
3. J. Eiling, SpSch Reken 324

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorreenn  BB
1. M. Urban, SG Rorup 352
2. A. Meister, SG Lette 350
3. M. Gerding, SG Lette 335

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  JJuunniioorriinnnneenn  BB
1. N. Wermeling, SG Rorup 322

KK Standard
JJuuggeenndd

1. SG Lette 665
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  mmäännnnlliicchh

1. T. Büscher, SG Lette 240
2. C. Reismann, SG Lette 215

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  wweeiibblliicchh
1. D. Prüfe, SG Lette 210

JJuunniioorreenn
1. SpSch Lüdinghausen 693

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  mmäännnnlliicchh  JJuunniioorreenn  AA
1. M. Stegemann, SG Rorup 241
2. M. Buckmann, SpSch Lüdinghsn. 218
3. M. Mischke, SpSch Lüdinghsn. 207

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  mmäännnnlliicchh  JJuunniioorreenn  BB
1. T. Kleimann, SpSch Lüdinghsn. 268
2. T. Fels, SG Lette 255
3. M. Urban, SG Rorup 233

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  wweeiibblliicchh  JJuunniioorreenn  BB
1. N. Wemreling, SG Rorup 234
2. A. Höbing, SpSch Raesfeld 231

KK 60 Schuss Liegend
JJuuggeenndd
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  mmäännnnlliicchh

1. T. Büscher, SG Lette 529
EEiinnzzeellwweerrttuunngg  wweeiibblliicchh

1. D. Prüfe, SG Lette 527
JJuunniioorreenn  mmäännnnlliicchh

1. SG Lette 1700
2. SpSch Lüdinghausen 1608

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  mmäännnnlliicchh  JJuunniioorreenn  AA
1. S. Fels, SG Lette 578
2. J. Prüfe, SG Lette 577
3. M. Mischke, SpSch Lüdinghsn. 544

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  mmäännnnlliicchh  JJuunniioorreenn  BB  
1. T. Kleimann, SpSch Lüdinghsn. 562
2. T. Fels, SG Lette 545
3. M. Urban, SG Rorup 544

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  wweeiibblliicchh  JJuunniioorreenn  BB
1. A. Höbing, SpSch Raesfeld 526
2. N. Wermeling, SG Rorup 521

Wittgenstein
SSeenniioorreenn  II  EEiinnzzeell  aauuffggeelleeggtt

1. G. Jakobi, Elsoff 295
2. S. Weimann, Erndtebrück 291
3. D. Knebel, Müsse 290

SSeenniioorreenn  IIII  EEiinnzzeell  aauuffggeelleeggtt
1. D. Burghardt, Erndtebrück 292
2. E. Homrighausen, Wunderthausen 291
3. W. Wilde, Wunderthausen 291

SSeenniioorreenn  IIIIII  EEiinnzzeell  aauuffggeelleeggtt
1. R. Friedrich, Berleburg 286
2. A. Knoche, Wunderthausen 284
3. L. Heise, Erndtebrück 281

SSeenniioorriinnnneenn  II  EEiinnzzeell  aauuffggeelleeggtt
1. R. Schmidt, Erndtebrück 277
2. D. Herling, Erndtebrück 276
3. H. Dummler, Erndtebrück 274

SSeenniioorriinnnneenn  IIII  EEiinnzzeell  aauuffggeelleeggtt
1. G. Eckhard, Berghausen 281
2. C. Niediek, Schwarzenau 280
3. H. Althaus, Schüllar-Wemligh. 270

Gebr.-Rev. 44 Magnum
1. SSV Magnum Birkefehl 2 1069
2. SSV Magnum Birkefehl 2 1064
3. SSV Feudingen 1 1063

EEiinnzzeell
1. G. Hof, Feudingen 382
2. D. Dellori, Birkefehl 364
3. E. Dietrich, Feudingen 362

Gebr.-Rev. 357 Magnum
1. SSV Feudingen 1 1092
2. SSV Magnum Birkefehl 2 1077
3. SSV Magnum Birkefehl 1 1054

EEiinnzzeell
1. G. Hof, Feudingen 374
2. D. Dellori, Birkefehl 372
3. M. Beisiegel, Birkefehl 369

Gebr.-Pistole 45 ACP
1. SSV Feudingen 1 1089
2. SSV Feudingen 2 1016
3. SSV Wunderthausen 1 986

EEiinnzzeell
1. G. Hof, Feudingen 377
2. H. Krüger, Feudingen 376
3. H. G. Braun, Feudingen 357

Gebr.-Pistole 9mm
1. SSV Feudingen 1 1068

2. SV Beddelhausen 1 991
3. SSV Feudingen 2 985

EEiinnzzeell
1. G. Hof, Feudingen 378
2. H. Krüger, Feudingen 352
3. H. G. Braun, Feudingen 350

Zentralfeuerpistole
1. SSV Feudingen 1 725
2. SSV Feudingen 2 702

EEiinnzzeell
1. F. Otto, Feudingen 252
2. V. Wagner, Laasphe 249

3. S. Förster, Feudingen 246

KK-Sportpistole
1. Erndtebrücker SV 1 807
2. Laaspher SV 1 769
3. SSV Feudingen 1 741

EEiinnzzeell
1. T. Weimann, Erndtebrück 272
2. F. Thimm, Erndtebrück 271
3. V. Wagner, Laasphe 265

AAlltteerrsskkllaassssee  EEiinnzzeell
1. A. Nowotny, Laasphe 255
2. R. Reichmann, Laasphe 238

OLYMPIADE 2000:

HAENDLER&
NATERMANN
SPORTGMBH

Natermann Platz 1 - D-34346 Hann. Münden - Tel.(0 55 41) 70 43 32 - Fax (0 55 41) 70 42 26
E-mail: HN.SPORT@natermann.de - Internet: www.natermann.de/sport/

H&N-Kugeln dominierten 
auf der Olympiade in Sydney. 
Die meisten Schützen vertrauten
in den Druckluftdisziplinen 
auf die Präzision unserer 
Finale-Match-Kugeln 
und erzielten damit über 
die Hälfte der Medaillen.

Wir gratulieren 
allen Teilnehmern und danken für das Vertrauen!
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Neuer Vorstand
der Fachschaft
Sportschießen 
Der nach der Verabschiedung von
Walter Ungemach und Friedel Ho-
grefe (siehe Titelseite) neuformier-
te Vorstand der Fachschaft Sport-
schießen im Landessportbund NW
stellte sich dem Fotografen. In der
Mitte der neue Vorsitzende Karl-
Heinz van Eisern.

Ausschreibungen

Die Weltmeisterschaft im Vorderla-
derschießen wird im Jahr 2002 in
der Zeit vom 2299..  77..  bbiiss  33..  AAuugguusstt
22000022  iinn  LLuuccccaa//IIttaalliieenn ausgetragen.

Zur Aufstellung der Mannschaft
für die Weltmeisterschaft werden
zwei Ranglistenturniere durchge-
führt. Die Turniere finden vom
02.05. bis 05.05.2002( 1. Turnier:
02. + 03.05.; 2. Turnier: 04. +
05.05.) auf dem Schießstand der
Leipziger Schützengesellschaft
statt. Die Waffenkontrolle ist je-
weils am Abend vor dem ersten
Wettkampftag ab ca. 18.00 Uhr ge-
öffnet.

Geschossen werden folgende
Disziplinen:

Miquelet, Maximilian, Minie,
Whitworth, Tanegashima, Vetterli,
Walkyrie, Comminazzo, Kuchen-
reuter, Colt, Mariette, Manton, Lo-
renzoni

In den Disziplinen, in denen es
eine Mannschaftswertung aus-
schließlich mit Originalwaffen gibt,
werden getrennte Ergebnislisten
nach Original und Replica geführt.
Dies sind die Disziplinen:

Miquelet, Kuchenreuter, Minie.
Für die Ermittlung der Mann-

schaft werden die Ergebnisse der
beiden Ranglistenturniere addiert
und eine Gesamtliste erstellt. Jeder
Schütze muss sich also bei der Mel-
dung entscheiden, ob er ein Origi-
nal oder eine Replica schießen will.
Ein Schütze kann in einer Disziplin
also nur in O (Original) oder R (Re-
plica) starten (außer Colt/Mariet-
te), ein Wechsel zwischen den Tur-
nieren ist nicht möglich. Auch ein
Hinzunehmen von Disziplinen ist
nicht mehr möglich.

Als Hilfsmittel für das Aufstellen
der Mannschaft wird ein Punktsys-
tem angewendet, was sich in der
Vergangenheit bereits bewährt hat.
Die Punkte werden jedoch nicht
nach jedem Turnier vergeben, son-
dern nur einmal nach der Gesamt-
liste.

Die Punkte werden wie folgt ver-
geben:
PPllaattzz 11.. 22.. 33.. 44.. 55.. 66..
1. Disziplin 15 11 8 6 4 3
2. Disziplin 13 9 6 4 2 1
3. Disziplin 10 6 4 2 1 —
4. Disziplin 8 5 2 1 — —

Hierzu noch einige Anmerkungen:
1. Es werden getrennte Punktelis-

ten erstellt für: Gewehr/Pistole
- Wurfscheiben

2. Bei Ringgleichheit werden alle
Schützen auf den gleichen Platz
gesetzt.

3. Erste Disziplin ist die Disziplin,
in der die höchste Platzierung
erreicht wurde; entsprechend 2.
– 4. Disziplin.

4. Die Besetzung der Disziplin Wal-
kyrie (Damen) erfolgt nach den
Ergebnissen in dieser Disziplin.

5. Die endgültige Entscheidung
über die Zusammensetzung der
Mannschaft obliegt dem Präsi-
dium des DSB.

6. Es wird nach den Regeln des
MLAIC geschossen.

Die Vereine melden ihre Teilnehmer
sscchhrriiffttlliicchh direkt bei der Landesre-
ferentin Brigitte Fritsch, Schillstr.
37, 46240 Bottrop, Tel.: 02041/
94222. MMeellddeesscchhlluussss  iisstt  aamm  1155..  FFee--
bbrruuaarr  22000022..

Später eingehende Meldungen
können nicht mehr berücksichtigt
werden. DDiiee  MMeelldduunngg  ggiilltt  ggrruunndd--
ssäättzzlliicchh  ffüürr  bbeeiiddee  TTuurrnniieerree  uunndd  sseettzztt
ddiiee  TTeeiillnnaahhmmee  bbeeii  ddeenn  vvoorraannggeeggaann--
ggeenneenn  DDeeuuttsscchheenn  MMeeiisstteerrsscchhaafftteenn
vvoorraauuss..  Sollten Abmeldungen zu
dem 2. Turnier unbedingt notwen-
dig werden, so ist dies schriftlich,
direkt nach dem 1. Turnier mitzutei-
len.

Die Teilnehmerzahl der einzelnen
Landesverbände ist auf 12 Kugel-
schützen (zuzügl. Damen und Wurf-
scheiben) begrenzt.

Änderungen bleiben vorbehal-
ten. Brigitte Fritsch,

Landesreferentin Vorderlader

Ausscheidung zur Weltmeister-
schaft Vorderlader 2002

VVeerraannssttaalltteerr:: Behinderten-Sport-
verband NRW e.V., Friedrich-Alfred-
Straße 10, 47055 Duisburg

AAuussrriicchhtteerr:: Westfälischer Schüt-
zenbund 1861 e.V.

GGeessaammttlleeiittuunngg  ++  OOrrggaanniissaattiioonn::
Franz Falke, Siebenstücken 84,
48308 Senden, Tel: 02597/8215,
Fax: 02597/96757, Email: franz.fal-
ke@web.de

TTeeiillnneehhmmeerr:: Jeder Sportschütze,
der einen medizinischen Sportaus-
weis des DBS oder die Sportlizenz
des DRS besitzt und Mitglied eines
Behinderten-Sportvereins ist.

WWeettttbbeewweerrbbee::  s.u.
KKllaasssseenn:: s.u.
RReeggeellnn:: Alle Wettbewerbe wer-

den nach den Regeln der UIT im Zu-
sammenhang mit den Schießbe-
stimmungen des ISSF/IPC/ISCD
durchgeführt. Die Schlinge des DSB
ist nicht erlaubt. Sehbehinderte
schießen in der Klasse SH3/B1 ohne
Hilfsmittel (Pistolenscheibe) oder
SH3/B2 offene Klasse mit oder
ohne einer Federauflage. Sehbe-

hinderte mit abgedunkelter Brille.
SSttaarrttggeelldd:: Entfällt
PPrrootteesstt::  DM 100,00 (gemäß DBS-

Sportordnung § 10, Abs. 1.1.)
SSttaarrttppllaann:: Der genaue Zeitplan

wird nach Meldeschluss erstellt
und zugestellt.

HHaaffttuunngg::  Der Veranstalter haftet
nicht für Personen- und Sachschä-
den sowie für Wegeunfälle und
Diebstahl. Es wird vorausgesetzt,
dass jeder Teilnehmer über seinen
Verein ausreichend versichert ist.

MMeellddeesscchhlluussss:: 28. 2. 2002. spä-
ter eingehende Meldungen werden
nicht berücksichtigt

SSiieeggeerreehhrruunngg:: Am Ende des je-
weiligen Wettkampftages

KKllaassssiiffiizziieerruunngg:: Nach Absprache
VVoorrbbeehhaallttee:: Änderungen bzw. Er-

gänzungen der vorstehenden Aus-
schreibung bleiben dem Veranstal-
ter vorbehalten.

Scheibenwechsler werden nicht
gestellt.

Senden, im September 2001 
Franz Falke

WWeettttbbeewweerrbbee::  PPiissttoollee::
P1 LP 60 Schuss m/w SH1
P3 SpoPi .22 2x30 Schuss m/w SH1
P4 Freie Pistole .22 60 Schuss m/w SH1
GGeewweehhrr
R1 LG 60 Schuss stehend m SH1
R2 LG 40 Schuss stehend w SH1
R3 LG 60 Schuss liegend m/w SH1
R4 LG 60 Schuss stehend m/w SH2
R5 LG 46 Schuss liegend m/w SH2
R6 Englisch Match .22 60 Schuss m/w SH1
R7 Freigewehr .22 3x40 m SH1
R8 Sportgewehr .22 3x20 w SH1
ABP1 (Allgem. Behinderung) 60 Schuss offene Klasse
ABR1 (Allgem. Behinderung) 60 Schuss offene Klasse
ABR6 (Allgem. Behinderung) 60 Schuss offene Klasse
SH3B1 ohne Hilfsmittel (Pistolenscheibe)
SH3B2 offene Klasse mit o. ohne Federauflage

17. BSNW-Meisterschaft 2002
im LLZ Dortmund, Eberstraße 30, 44145 Dortmund,
am 8. und 9. Juni 2002

SPORTSCHÜTZEN-VEREINS-SERVICE
Telefon 0 23 03 / 33 00 66 – Fax 0 23 03 / 33 00 55

� Schießbekleidung von                  ,       etc.
� Mietschießbekleidung für Jugendliche
� Schießbekleidung aus 2. Hand
� Maß-Diabolos
� Besuchen Sie mich nach Vereinbarung

Klaus Weißkopf
Schützenhof 42 b
59423 Unna
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12. Westfalenchampionat
im Sommerbiathlon 2002
Schirmherr: Fachschaft Sportschießen NRW 

1. Allgemeines
Der Sommerbiathlon ist eine Kombination aus Geländelauf und Schießen.
Vom Start aus wird eine Laufstrecke zurückgelegt. Danach werden 5 Schuss
liegend auf Fallklappscheiben abgegeben. Pro Fehlschuss muss jeder Teil-
nehmer eine Strafrunde (Handicaprunde) laufen, bevor er die zweite Lauf-
strecke beginnen darf. Nach der zweiten Laufstrecke werden abermals 5
Schuss, diesmal stehend, auf Fallklappscheiben abgegeben. Nach den
eventuell erforderlichen Handicaprunden erfolgt der Auslauf zum Ziel. Die
Gesamtzeit wird gemessen. Der Sieger ist der Teilnehmer mit der kürzes-
ten Gesamtzeit.  Das Westfalenchampionat gilt als Qualifikationsveran-
staltung für den DSB-Deutschland-Cup im Sommerbiathlon von 02. bis 04.
August 2002 in Clausthal-Zellerfeld.

2. Austragungsorte und -termine
Die Austragungsorte und -termine des Championats 2002 sind:
11..  DDuurrcchhggaanngg::  2200..  AApprriill  22000022  iinn  LLüünneenn--AAllsstteeddddee,, Sportanlage „Am Heiken-
berg“ bei den „Sportschützen Nordlünen-Alstedde“
22..  DDuurrcchhggaanngg::  44..  MMaaii  22000022  iinn  HHaarrsseewwiinnkkeell,, Moddebachtal (Stadtpark) bei
der „Kameradschaft ehemaliger Soldaten Harsewinkel“
33..  DDuurrcchhggaanngg::  1111..  MMaaii  22000022  iinn  MMeeiinneerrzzhhaaggeenn Birkeshöh, Auf der Freiheit
(Landesschule) beim „SC Rotenstein-Wiebelsaat“
44..  DDuurrcchhggaanngg::  88..  ooddeerr  99..  JJuunnii  22000022  iinn  DDoorrttmmuunndd--HHuucckkaarrddee,, Hansa-Grund-
schule, Westhusener Straße bei der „SG Dortmund-Huckarde“
55..  DDuurrcchhggaanngg::  1155..  JJuunnii  22000022  IInn  IIsssseellbbuurrgg--AAnnhhoolltt,, Sportanlage Westfalia bei
den „Anholter Sportschützen“
66..  DDuurrcchhggaanngg::  66..  JJuullii  22000022  iinn  EEnnssee--HHööiinnggeenn,, Schützenstraße, Sportzentrum
beim „SSC Höingen“. Im Anschluss findet hier der Championats-Wettkampf
der Vereinsstaffeln und die Siegerehrung für das gesamte Championat
statt.

3. Meldetermin und Meldungen
Der Meldetermin ist jeweils 1 Woche vor der Veranstaltung, soweit der je-
weilige Ausrichter nichts anderes bestimmt. Zur Meldung sind dem Veran-
stalter mindestens Name, Vorname, Geburtsjahrgang und Vereinszugehö-
rigkeit mitzuteilen. Beim Start in einer dem Alter nicht entsprechenden
Klasse ist das ebenfalls bei der Meldung mitzuteilen!
DDiiee  MMeelldduunnggeenn  ssiinndd  zzuu  rriicchhtteenn  aann::
11..  DDuurrcchhggaanngg::  Bernd Dittmeyer, Ernteweg 50b, 44534 Lünen, Tel.+Fax
02306/52228 ooddeerr  Lucie Hensel, Laakstr. 2, 44534 Lünen, Tel.
02306/55036, email: biathloninluenen@aol.com
22..  DDuurrcchhggaanngg:: Andreas Swonke, Brinkstr. 20, 33428 Harsewinkel, Tel.
05247/3213, e-mail: sommerbiathlon-harsewinkel.de ooddeerr andreas.swon-
ke@aol.com
33..  DDuurrcchhggaanngg:: Jürgen Boecker, Ohl 3, 58540 Meinerzhagen, Tel.
02354/5650, Fax: 02354/72563 oder Günter Hohage, Tel.: 02354/6153,
Fax: 02261/4022393, e-mail: mail@sc-rotenstein.de ooddeerr Guenterhoha-
ge@aol.com
44..  DDuurrcchhggaanngg:: Werner Prasse, Jungferntalstr. 36, 44369 Dortmund, Tel.
0231/674858, Fax: 0231/6183550, e-mail: cojorg@aol.com
55..  DDuurrcchhggaanngg:: Harald Geisler, Schneidkuhle 15, 46419 Isselburg-Anholt,
Tel.: 02874/3613, Fax: 02874/905684, e-mail: info@sps-anholt.de
66..  DDuurrcchhggaanngg  ++  SSttaaffffeellllaauuff:: Friedel Schulte, Heinrichstr. 67, 59469 Ense-

Höingen, Tel.: 02938/3732, Fax: 02924/971745

4. Teilnehmer
Die Teilnahme ist nicht an die Mitgliedschaft in einem Verein gebunden.
Eine Qualifikation für den DSB-Deutschland-Cup kann jedoch nur bei Mit-
gliedschaft in einem dem WSB angeschlossenen Verein erfolgen.

Jeder ab dem vollendeten 12. Lebensjahr ist startberechtigt. Jüngere Teil-
nehmer sind ggf. mit Sondergenehmigung startberechtigt, die vom  Verein
zu beschaffen ist, für den gestartet wird.

Jeder Teilnehmer kann innerhalb eines Jahres nur für den Verein starten,
für den sein Sportpass beim  ersten durchgeführten Wettkampf vorgelegen
hat. Ein Zweitstart bei einer Veranstaltung ist nicht möglich.

Die Nichteinhaltung der ausgeschriebenen Regeln führt zur Disqualifi-
kation.

5. Schießstand und Scheiben
Es werden Fallklappscheiben (5 Spiegel) verwendet, die im Liegendan-
schlag einen Durchmesser von 15 mm und im Stehendanschlag einen
Durchmesser von 35 mm haben. Die sichtbare Trefferfläche hat in beiden
Fällen einen Durchmesser von 35 mm.

6. Waffen und Munition
Zugelassen sind handelsübliche Einzel- und Mehrlader-Luftdruck-, und
CO2-Waffen gemäß der Sportordnung des DSB. Mehrlader sind uneinge-
schränkt zugelassen. Das Abzugsgewicht beträgt mindestens 500 Gramm.
Sportler mit Einzelladern erhalten eine Zeitgutschrift von 20 sec. pro
Schießdurchgang. Waffenkontrollen können vom Veranstalter durchge-
führt werden. Die Munition wird vom Veranstalter gestellt. Eigene Muni-
tion kann verwendet werden. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für
die Munition.

7. Schießbestimmungen
Das Gewehr wird vom Teilnehmer oder vom Veranstalter gestellt. Es ist
untersagt, mit geladenem Gewehr zu hantieren. Beim Verlassen des
Schießstandes muss das Gewehr entladen und ggf. das Magazin entfernt
sein. Die Gewehre verbleiben in vom Veranstalter bereitgestellten Ge-
wehrständern auf dem Stand. Schießjacken sind nicht erlaubt. Ein 40 mm
breiter Schießriemen ist zulässig.

Mindestens 30 min. vor dem ersten Start wird den teilnehmenden Sport-
lern das Einschießen der Waffen auf Papierscheiben ermöglicht. Die Stän-
de werden vereinsweise vom Veranstalter zugeteilt.

Teilnehmer, die eine Waffe auf der Wettkampfanlage außerhalb des
Schießstandes einschießen, werden disqualifiziert. Das Gewehr ist vor,
zwischen und nach den Laufeinlagen im Gewehrständer zu platzieren; ein
Anreichen des Gewehres ist untersagt.

8. Laufstrecken
Die Laufstrecken sind für die jeweiligen Wettkampfklassen festgelegt.
Es sind Gesamtstrecken angegeben, die vom Veranstalter unterteilt wer-
den. Die Längen-Toleranz beträgt +/- 10 % bezogen auf die Gesamtstrecke.

9. Strafrunden
Alle Klassen laufen pro Fehlschuss eine Handicaprunde von 100 +/- 5 m.
Der Wettkämpfer ist für das Laufen der richtigen Anzahl von Strafrunden
selbst verantwortlich. Nicht gelaufene Strafrunden werden mit einem Zeit-
zuschlag von 2 min belegt.

10. Versicherung und Haftung
Für die ausreichende Versicherung seiner Teilnehmer haftet der Verein.
Jeder Teilnehmer nimmt auf eigene Gefahr teil. Fortsetzung auf Seite 16

Klingner Schützenbedarf
Stader Str. 50
27432 Bremervörde
Tel. 04761/70425
Fax: 04761/71001
E-mail: info@klingner-gmbh.de

www.klingner-gmbh.de

Jetzt NEU!
Katalog 2000
Unser Gesamtprogramm auf 116 Seiten: Waffen, Orden,
Schützenjacken, bestickte Krawatten, bestickte Westen,
KK- und LG-Munitionstest, Schützenketten, Zielhilfen,
Hemden, Blusen, Röcke, Damenwesten in unterschied-
lichen Längen, Schützenschnüre, Waffenschränke …
Fordern Sie jetzt Ihr kostenloses Exemplar an!
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Januar
11.1. – 13.1. JU-011074 JL-/F-ÜL Seminar (4) Hachen

12.1. – 13.1. JU-020901 Jugendkader (1) Dortmund

12.1. – 13.1. JU-02901 Projekt Zukunft/Jugendforum (1) Dortmund

26.1. – 27.1. LM Halle Recurve Dortmund

26.1. LM FITA-Ha/Comp. Dortmund

26.1. LM Blankbogen Halle Dortmund

Februar
2.2. – 3.2. FL-0220 Kampfrichterfortbildung Dortmund

1166..22..  ––  1177..22.. DDMM BBLL--FFiinnaallee  GGeewweehhrr//PPiissttoollee AAffffaalltteerrbbaacchh

16.2. – 17.2. JU-020902 Jugendkader (2) Dortmund

21.2. Präsidiumssitzung mit BV Dortmund

2233..22.. DDMM BBuunnddeesslliiggaa--FFiinnaallee  BBooggeenn DDiittzziinnggeenn

2266..22..  ––  33..33.. IISSAASS 1188..  SSppoorrttllaanndd  NNRRWW..--CCuupp  IISSAASS DDoorrttmmuunndd

März
11..33..  ––  33..33.. DDMM BBooggeenn  HHaallllee KKrreeffeelldd

16.3. – 17.3. SL-0201 Schießsportleiterausbildung 1.1 Eiserfeld

21.3. Präsidiumssitzung Dortmund

23.3. FL-0223 LP-Training für Anfänger Gelsenkirchen

23.3. FL-0221 LG-Training für Anfänger Gelsenkirchen

23.3. FL-0222 KK-Liegendanschlag f. Anfänger Gelsenkirchen

23.3. – 24.3. JU-020903 Jugendkader (3) Dortmund

24.3. FL-0224 LG-Training für Fortgeschrittene Gelsenkirchen

24.3. FL-0225 KK-Liegendanschlag
für Fortgeschrittene Gelsenkirchen

24.3. FL-0226 LP-Training für Fortgeschrittene Gelsenkirchen

25.3. – 28.3. JU-022901 Schüler-Ferienmaßnahme (1) Radevormwald

April
7.4. Gesamtvorstandssitzung Dortmund

13.4. LM Zimmerstutzen Dortmund

13.4. LM Lfd Scheibe 10m /10m-Mix Dortmund

13.4. LM LG 3-Stellung 30/31 Dortmund

13.4. LM Luftpistole 3*/4* Dortmund

14.4. LM Luftgewehr 1*/51/6*/9* Dortmund

20.4. Sommerbiathlon-Championat Lünen-Alstedde

21.4. LM Luftpistole 1*/4*/5*/6* Dortmund

26.4. – 28.4. Deutscher Schützentag Suhl

26.4. – 28.4. JU-023901 JL-/F-ÜL-Fortbildung Radevormwald

27.4. FL-0230 Einführung Freie Pistole Hövelhof

27.4. FL-0229 Planung & Organisation Hövelhof

27.4. FL-0228 LG-Training für Anfänger Hövelhof

27.4. FL-0227 LG-Aufgelegt Hövelhof

28.4. FL-0231 LG-Training mit Fortgeschrittenen Hövelhof

28.4. FL-0232 KK-Training mit Fortgeschrittenen Hövelhof

28.4. FL-0233 LP-Training mit Anfängern Hövelhof

Mai
4.5. Sommerbiathlon-Championat Harsewinkel

11.5. Sommerbiathlon-Championat Meinerzhagen

11.5. – 12.5. JU-020904 Jugendverbandsrunde Vork. Dortmund

22.5. Präsidiumssitzung Dortmund

24.5. – 26.5. JU-023501 Jugendbildungsmaßnahme Bez. 5 Radevormwald

25.5. LM Gebrauchspistole 2.55/2.58(R) Gelsenkirchen

25.5. LM Armbrust 30m Ennigerloh

25.5. – 26.5. KR-0211 Kampfrichter-Ausbildung 02.1 Dortmund

26.5. LM Gebrauchsrevolver 2.53/2.59(P) Gelsenkirchen

Juni
1.6. LM Perkussions-Gewehr 100m Elkenroth

1.6. LM Perkussions-Dienstgewehr Elkenroth

2.6. LM 300m Sennelager

8.6. LM Perkussions-Gewehr Rheine

8.6. LM Perkussions-Pistole Rheine

8.6. o. 9.6. Sommerbiathlon-Championat Do-Huckarde

9.6. LM Feldbogen Dorsten

9.6. LM Perkussions-Revolver Rheine

9.6. LM Steinschloss-Gewehr Rheine

9.6. LM Muskete Rheine

9.6. LM Steinschloss-Pistole Rheine

15.6. Sommerbiathlon-Championat Isselb.-Anholt

15.6. – 16.6. LM FITA im Freien Recurve/Compound Do.-Barop

15.6. LM Luftgewehr 2*/3*/4*/50 Dortmund

15.6. LM 100m 11/51/90/92 Hamm

15.6. LM KK3x20 10/50 Dortmund

15.6. LM Sportpistole 5*/6* Dortmund

15.6. LM Doppeltrap Schale

15.6. LM Ordonnanzgewehr Elkenroth

15.6. – 16.6. SL-0202 Schießsportleiterausbildung 2.1 Hövelhof

16.6. LM Luftpistole 2* Dortmund

16.6. LM Olympische Schnellfeuerpistole Dortmund

16.6. LM KK 3x40 Dortmund

19.6. Präsidiumssitzung Dortmund

22.6. – 23.6. LM Sportpistole 1*/31/40/41/43/51 Dortmund

22.6. LM LP-Mehrsch. 10/4* Dortmund

22.6. LM 100m 10/50/60/62 Hamm

Terminpl
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22.6. LM KK3x20 11/3*/4*/51 Dortmund

22.6. LM Trap Schale

23.6. LM Armbrust10m Dortmund

23.6. LM KK-Liegend 11/3*/4*/51 Dortmund

29.6. LM LP-Mehrschüssig 2*/3* Dortmund

29.6. LM KK-Liegend 10/50 Dortmund

29.6. LM 2.45(GK) Dortmund

30.6. LM LG 3-Stellung 20/21 Dortmund

30.6. LM Standardpistole Dortmund

30.6. LM Freie Pistole Dortmund

Juli
6.7. Sommerbiathlon-Championat Ense-Höingen

6.7. LM Skeet Schale

12.7. – 14.7. LA-0201 Lehrausschussklausur n.n.

12.7. – 14.7. JU-02803 WSB-Jugendtag Dorsten

1199..77..  ––  2211..77.. DDMM VVoorrddeerrllaaddeerr PPffoorrzzhheeiimm

2277..77..  ––  2288..77.. DDMM FFeellddbbooggeenn MMaaggssttaaddtt

31.7. Präsidiumssitzung Dortmund

August
2.8. – 4.8. Deutschlandcup Clausthal-

Sommerbiathlon Zellerfeld

3.8. – 4.8. Jugenverbandsrunde Endkampf München

33..88..  ––  44..88.. DDMM FFeellddaarrmmbbrruusstt EEnnnniiggeerrlloohh

1122..88..  ––  2277..88.. DDMM GG//PP//LLSS//WWSS//AARR//GGKK MMüünncchheenn

3300..88..  ––  11..99.. DDMM FFIITTAA WWyyhhll

September
1.9. NRW-Meisterschaft

Sommerbiathlon Do-Huckarde
7.9. – 8.9. SL-0203 Schießsportleiterausbildung 3.1 n.n.

7.9. FL-0234 n.n. Emsdetten

7.9. FL-0235 n.n. Emsdetten

1122..99..  ––  1155..99.. DDMM SSoommmmeerrbbiiaatthhlloonn CCllaauusstthh..--ZZeelllleerrff..

12.9. Präsidiumssitzung Dortmund

12.9. – 15.9. Deutsche Meisterschaft Clausthal-
Sommerbiathlon Zellerfeld

13.9. – 15.9. JU-023902 Fortbildg. Mitarbeiter/-innen
Breitensport Radevormwald

14.9. FL-0236 Wurfscheibe Trap Schale

21.9. – 22.9. ÜL-0212 F-Übungsleiter Sportschießen-1/2 Dortmund

2277..99..  ––  2288..99.. DDMM AArrmmbbrruusstt  nnaattiioonnaall MMüünncchheenn

Oktober
1100..1100..  ––  1133..1100.. 5533..  WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennttaagg EEnnnniiggeerrlloohh

11.10. Gesamtvorstandssitzung Ennigerloh

18.10. – 20.10. JU-022902 Jugendsprecher/-innen
Aufbaukurs Radevormwald

21.10. – 25.10. JU-022903 Jugendsprecher-Grundkurs Radevormwald

25.10. – 27.10. JU-023502 Jugendbildungsmaßnahme Bez. 5 Radevormwald

26.10. – 26.10. FL-0237 Wurfscheibe Skeet Schale

November
1.11. BS-0204 Bogensachkunde Dortmund

2.11. – 3.11. SL-0205 Schießsportleiterausbildung 4.1 Dortmund

8.11. – 10.11. JU-023903 Fortbildg. Mitarbeiter/-innen
Breitensport Radevormwald

16.11. – 17.11. SL-0206 Schießsportleiter - Bogen -1 Dortmund

30.11. DSB-Ältestenschießen Dortmund

Dezember
7.12. Präsidiumssitzung Lemgo

7.12. FL-0245 LG-Training für Fortgeschrittene Dortmund

7.12. FL-0238 LG-Aufgelegt Dortmund

7.12. FL-0239 SpoPi- Präzisionsanschlag Dortmund

7.12. FL-0240 LP-Training für Anfänger Dortmund

7.12. FL-0241 Regelkunde Dortmund

7.12. FL-0242 LG-Training mit Anfängern Dortmund

7.12. FL-0244 LP-Training mit Fortgeschrittenen Dortmund

7.12. FL-0246 Pädagogik Dortmund

7.12. FL-0243 SpoPi- Duellanschlag Do-Huckarde

Der Termin „53. Westfälischer Schützentag“,
10. – 13. 10. 2002, ist ein

Sperrtermin
und darf von unseren Gliederungen

nicht belegt werden.

Darüber hinaus bitten wir Sie, den Termin

„Sportland NRW.-Cup – ISAS“,
26. 2. – 3. 3. 2002,

freizuhalten.

Änderungen vorbehalten, Stand: 12.2001

lan 2002
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Haftung für Unfälle und sonstige Schäden übernimmt der Veranstalter
nicht.

11. Wettkampfklassen
Die Klasseneinteilung ist in der Tabelle ,,Wettkampfklassen“ festgelegt.
Die Teilnehmer müssen sich vor dem ersten Wettkampf zwischen der offe-
nen Klasse oder der ihrem Alter entsprechenden Klasse entscheiden. Ein
Start in anderen Klassen als in der einmal gewählten ist in dem betreffen-
den Jahr nicht möglich. Sollte vor dem ersten Wettkampf keine andere In-
formation vorliegen, wird jeder Sportler in die altersmäßig passenden Wett-
kampfklasse eingestuft. Ein Wechsel ist dann nicht mehr möglich!

WWeettttkkaammppffkkllaasssseenn  //  LLaauuffssttrreecckkeenn  //  SScchhiieeßßbbeeddiinngguunnggeenn::
Klasse Alter (Jahre) Jahrgänge Laufen Schießen
S Schüler, m/w

E/M 12 - 13 Jahre 1989 bis 1990 2,3 km 2 x 5 Schuss liegend
SS Schüler, 12 - 13 Jahre 1989 bis 1990 1,0 bis 1,5 km

Staffel je Starter Nur liegend
Jg Jugend, m/w 14 - 15 Jahre 1987 bis 1988 4,5 km 5 Schuss liegend

E/M 5 Schuss stehend
SJg Jugend, 14 - 15 Jahre 1987 bis 1988 1,0 bis 1,5 km Siehe

Staffel je Starter Staffelwettbewerb
Jun B Junioren B, 16 - 17 Jahre 1985 bis 1986 4,5 km 5 Schuss liegend

m/w, E 5 Schuss stehend
Jun A Junioren A, 18 - 20 Jahre 1982 bis 1984 4,5 km 5 Schuss liegend

m/w, E/M 5 Schuss stehend
SJun Junioren, 16 - 20 Jahre 1982 bis 1986 1,0 bis 1,5 km Siehe

Staffel je Starter Staffelwettbewerb
LD1 Damen AK 1, Off. Kl. ab 21 J. Ab 1981 4,5 km 5 Schuss liegend

E/M 5 Schuss stehend
LD2 Damen AK 2, 31 - 40 Jahre 1962 bis 1971 4,5 km 5 Schuss liegend

E 5 Schuss stehend
LD3 Damen AK 3, 41 - 50 Jahre 1952 bis 1961 4,5 km 5 Schuss liegend

E 5 Schuss stehend
LD4 Damen AK 4, 51 J. u. älter 1951 und älter 4,5 km 5 Schuss liegend

E 5 Schuss stehend
LSD Damen, offene Klasse Ab 1985 1,0 bis 1,5 km Siehe

Staffel je Starter Staffelwettbewerb
LH1 Herren AK1, Off. Kl. ab 21 J. Ab 1981 4,5 km 5 Schuss liegend

E/M 5 Schuss stehend
LH2 Herren AK2, 31 - 40 Jahre 1962 bis 1971 4,5 km 5 Schuss liegend

E 5 Schuss stehend
LH3 Herren AK3, 41 - 50 Jahre 1952 bis 1961 4,5 km 5 Schuss liegend

E 5 Schuss stehend
LH4 Herren AK4, 51 - 60 Jahre 1942 bis 1951 4,5 km 5 Schuss liegend

E 5 Schuss stehend
LH5 Herren AK5, 61 J. u, älter 1941 und älter 4,5 km 5 Schuss liegend

E 5 Schuss stehend
LSH Herren, offene Klasse Ab 1985 1,0 bis 1,5 km Siehe

Staffel je Starter Staffelwettbewerb
m = männlich, w = weiblich, M = Mannschaftswertung, E = Einzelwertung

12. Mannschaftswertung
Bei der Mannschaftswertung werden die „Damenklasse“ und die „Her-
renklasse“ jeweils als offene Klasse gewertet (Damen: LD1 bis LD4; Herren
LH1 bis LH5).

Junioren A und B bilden die Mannschaftsklasse „Junioren“.
In den Mannschaftsklassen „Schüler“, „Jugend“ und „Junioren“ starten

Mädchen und Jungen in einer Mannschaft, die Einzelwertungen erfolgen
nach Geschlechtern getrennt.

In allen Klassen erfolgt eine Mannschafts- und Einzelwertung (Ausnah-
men siehe Tabelle).

Eine Mannschaftsmeldung ist nicht erforderlich. Automatisch kommen
je Wettkampfklasse die drei besten Teilnehmer eines Vereins in die Mann-
schaftswertung.

13. Startgeld

Das Startgeld beträgt in den Schüler- und Jugendklassen 4,– €; in den Ju-
nioren- und Erwachsenen-Klassen 7,– €. Die Startgebühren für Staffel be-
tragen bei allen Veranstaltungen 10,– €.

Nach erfolgter Meldung und bestätigter Startzeit wird das Startgeld fäl-
lig, auch wenn der Sportler nicht am Wettkampf teilnimmt. Verantwortlich
für die Zahlung ist der Teilnehmer und der meldende Verein.

14. Staffelwettbewerb
Bei Staffelwettbewerben entfällt im Erwachsenenbereich eine Unterteilung
in Altersklassen (offene Klasse).

Die Staffeln bestehen in allen Klassen aus drei Teilnehmern eines Ver-
eins. Staffeln mit Teilnehmern verschiedener Vereine starten außer Kon-
kurenz.

Jeder Teilnehmer hat 8 Schuss Munition, um 5 Treffer zu erzielen.
Mehrlader sind uneingeschränkt zugelassen. Das Abzugsgewicht be-

trägt mindestens 500 Gramm.
Sollten mehr als 5 Schuss für 5 Treffer benötigt werden, so sind vor Ab-

gabe des sechsten Schusses die drei verbleibenden Kugeln in den bereit-
stehenden Schalen abzulegen.

Sportler mit Einzelladern erhalten eine Zeitgutschrift von 20 Sekunden.
Schüler, Jugendliche und Junioren können eine Staffel bilden, wobei der

älteste Teilnehmer die Staffelklasse bestimmt. Junioren/Juniorinnen kön-
nen Damen- bzw. Herrenstaffeln auffüllen.

Mixed-Staffeln bei den Erwachsenen werden immer in der Herrenklasse
gewertet.

WWeettttkkaammppffffoollggee  ffüürr  ddiiee  SSttaaffffeell
1. Starter Laufen - Liegendschießen - Laufen (bis zum Wechsel)
2. Starter Laufen - Stehendschießen - Laufen (bis zum Wechsel, Schüler

liegend)
3. Starter Laufen - Liegendschießen - Laufen (bis zum Ziel) 
Eventuelle Strafrunden werden vor dem Wechsel bzw. Ziel gelaufen.

15. Championatswertung
Je Durchgang werden in jeder Klasse für belegte Plätze folgende Punkte
vergeben:

Platz 1: 20 Punkte, Platz 2: 16 Punkte, Platz 3: 14 Punkte, Platz 4: 12 Punk-
te, Platz 5: 11 Punkte, Platz 6: 10 Punkte,Platz 7: 9 Punkte, Platz 8: 8 Punk-
te, Platz 9: 7 Punkte, Platz 10: 6 Punkte, Platz 11: 5 Punkte, Platz 12:  4 Punk-
te, Platz 13: 3 Punkte, Platz 14 und alle weiteren: 2 Punkte.

Es werden nur die 4 besten Ergebnisse eines Teilnehmers in die Wertung
genommen. Die Teilnehmerpunkte (2 Punkte) der Streichergebnisse blei-
ben erhalten.

Die Wertung eines Sportlers für einen Verein erfolgt nur, wenn er bei min-
destens 4 Veranstaltungen für diesen Verein gestartet ist.

16. Wettkampf der Vereinsstaffeln
Der Wettkampf der Vereinsstaffeln findet am Tage des 6. Durchganges statt.
Der erste Staffelstart wird mindestens 60 Minuten nach dem letzten Ein-
zelstart in dieser Klasse erfolgen.

17. Siegerehrung
Nach jedem Durchgang findet eine Siegerehrung statt; die Siegerehrung
des gesamten Championats findet nach dem Staffelwettbewerb und nach
der Siegerehrung des 6. Durchganges statt.
Es werden mindestens die jeweils 3 Erstplatzierten geehrt.

18. Sportordnung
Soweit vorstehend nichts anderes bestimmt und soweit es möglich ist, sind
die Bestimmungen der Sportordnung (Teil 8) und die IBU-Regeln für Som-
merbiathlon sinngemäß auf alle Veranstaltungen des Championats anzu-
wenden. Dies gilt insbesondere für die Bestimmungen zur Beschaffenheit
der Waffe gemäß  SpO (Teil 1).

19. Startzeiten
Die Startzeiten werden nach Eingang der Meldungen von den Ausrichtern
mitgeteilt. Besondere Wünsche sollten mit der Meldung angegeben wer-
den und können, wenn möglich, vom Veranstalter berücksichtigt werden.

20. Sonstiges
Zusätzliche Informationen zu allen Veranstaltungen können bei den je-
weiligen Ausrichtern erfragt werden. Gegen eine Gebühr von 2,50 € kön-
nen Siegerlisten beim jeweiligen Veranstalter angefordert werden. 

Auch nach Ablauf der Meldefrist sollten sich alle Interessenten für eine
der Veranstaltungen noch mit dem ausrichtenden Verein in Verbindung set-
zen, da Nachmeldungen gegen eine Gebühr von 2,– € begrenzt möglich
sind.

Soweit den Veranstaltern möglich, werden die Ergebnislisten etwa zwei
Tage nach der Veranstaltung auch im Internet abrufbar sein. Die Adressen
sind der jeweiligen Ausschreibung bzw. der Information des Veranstalters
zu entnehmen.
DDoorrttmmuunndd,,  iimm  NNoovveemmbbeerr  22000011
Im Namen der Veranstalter: Bernd Dittmeyer,

Referent für Sommerbiathlon im Westfälischen Schützenbund
Ernteweg 50 b, 44534 Lünen, Tel. + Fax.: 02306/52228,

e-mail: biathloninluenen@aol.com
Sollten weitere Vereine Interesse haben, im Jahre 2003 eine Sommerbi-
athlonveranstaltungen innerhalb des Westfalenchampionats durchzufüh-
ren, sollten sie sich bis Ende September 2002 bei Bernd Dittmeyer unter
einer der oben genannten Verbindungen melden.
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Ausschreibung NRW-Meister-
schaft im Sommerbiathlon 2002 

VVeerraannssttaalltteerr::  Fachschaft Sportschießen NRW, vertr. durch die Sommer-
biathlon-Referenten des RSB und des WSB

AAuussrriicchhtteerr:: Sportschützen Dortmund-Großbarop 1974 e.V. 
OOrrtt:: Hansa-Grundschule, Westhusener Strasse, Dortmund-Huckarde
TTeerrmmiinn:: Sonntag, 01. September 2002, ab 11.00 Uhr, Anschießen von

10.15  bis  10.45 Uhr
QQuuaalliiffiikkaattiioonn::  Teilnahme an mindestens drei Veranstaltungen des West-

falenchampionats oder des Rheinland-Cups mit Erreichung von mind. 20
Punkten im jeweiligen Cup und Mitglied in einem dem WSB oder RSB zu-
gehörigen Verein.

KKllaasssseenneeiinntteeiilluunngg::  Gestartet wird in den bekannten Altersklassen des
DSB (DSB – Cup) 
KKllaassssee AAlltteerr  ((JJaahhrree)) JJaahhrrggäännggee
S Schüler, m/w 12 - 13 Jahre 1989 bis 1990
SS Schüler, Staffel 12 - 13 Jahre 1989 bis 1990
Jg Jugend, m/w 14 - 15 Jahre 1987 bis 1988
SJg Jugend, Staffel 14 - 15 Jahre 1987 bis 1988
Jun B Junioren B, m/w, 16 - 17 Jahre 1985 bis 1986
Jun A Junioren A, m/w 18 - 20 Jahre 1982 bis 1984
SJun Junioren, Staffel 16 - 20 Jahre 1982 bis 1986 
LD1 Damen AK 1 Offene Klasse ab 21 Jahre Ab 1981
LD2 Damen AK 2 31 - 40 Jahre 1962 bis 1971
LD3 Damen AK 3 41 - 50 Jahre 1952 bis 1961
LD4 Damen AK 4 51 Jahre und älter 1951 und älter
LSD Damen Staffel offene Klasse Ab 1985
LH1 Herren AK1 Offene Klasse ab 21 Jahre Ab 1981
LH2 Herren AK2 31 - 40 Jahre 1962 bis 1971
LH3 Herren AK3 41 - 50 Jahre 1952 bis 1961
LH4 Herren AK4 51 - 60 Jahre 1942 bis 1951
LH5 Herren AK5 61 Jahre und älter 1941 und älter
LSH Herren, Staffel offene Klasse Ab 1985
m = männlich, w = weiblich 

Staffelwettbewerb
Bei Staffelwettbewerben entfällt im Erwachsenenbereich eine Unterteilung
in Altersklassen (offene Klasse).

Die Staffeln bestehen in allen Klassen aus drei Teilnehmern eines Ver-
eins. Jeder Teilnehmer hat 8 Schuss Munition um 5 Treffer zu erzielen.

Mehrlader sind uneingeschränkt zugelassen. Das Abzugsgewicht be-
trägt mindestens 500 Gramm. Sollten mehr als 5 Schuss für 5 Treffer be-
nötigt werden, so sind vor Abgabe des sechsten Schusses die drei verblei-
benden Kugeln in den bereitstehenden Schalen abzulegen.

Sportler mit Einzelladern erhalten eine Zeitgutschrift von 20 Sekunden.
Schüler, Jugendlichen und Junioren können eine Staffel bilden, wobei

der älteste Teilnehmer die Staffelklasse bestimmt. Junioren/Juniorinnen
können Damen- bzw. Herrenstaffeln auffüllen.

Mixed-Staffeln bei den Erwachsenen werden immer in der Herrenklasse
gewertet.

WWeettttkkaammppffffoollggee  ffüürr  ddiiee  SSttaaffffeell
1. Starter Laufen – Liegendschießen – Laufen (bis zum Wechsel)
2. Starter Laufen – Stehendschießen – Laufen (bis zum Wechsel)
3. Starter Laufen – Liegendschießen – Laufen (bis zum Ziel)
Eventuelle Strafrunden werden vor dem Wechsel bzw. Ziel gelaufen.
Schüler schießen auch in der Staffel nur liegend.
MMeelldduunnggeenn  aann
Werner Prasse oder Cornelius Jorg
Jungferntal 36 Deutsch-Luxemburger-Str. 39
44369 Dortmund 44225 Dortmund
Tel. 0231/674858 Tel. 0231/719132
Fax 0231/6183550 e-mail: cojorg@aol.com
MMeellddeesscchhlluussss:: 15. August 2002
SSttaarrttggeebbüühhrreenn:: Erwachsene 7,– €

Junioren 7,– €
Jugend / Schüler 4,– €
Staffel 10,– €

Das Startgeld ist am Wettkampftag in bar zu entrichten. Startgeld ist
Reuegeld. Der Verein ist für die Zahlung verantwortlich.

Nachmeldungen sind nicht möglich. Vereinsstaffeln werden am Wett-
kampftag gemeldet.

Ausgabe der Startnummern vereinsweise ab 10 Uhr bei der Anmeldung.
EErrggeebbnniisslliisstteenn:: Jedem teilnehmenden Verein wird eine vollständige Lis-

te zur Verfügung gestellt. Umkleideräume und Duschen in der Schule. 

Parkplätze: Bei rechtzeitiger Ankunft (vor dem ersten Start) auf dem
Schulgelände

Haftung: Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Schadens-
fälle.

Alle Teilnehmer haben den Anweisungen der Ordnungskräfte zu 
folgen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bestimmungen: Es gelten die Bestimmungen und Regeln der Sportord-
nung des DSB für Sommerbiathlon.

Wettkampf: Es sind drei Schießeinlagen bei vier Laufrunden zu absol-
vieren. Und zwar in der Reihenfolge LIE – STE – LIE.

Nur die Schülerklasse schießt die Reihenfolge LIE – LIE bei zwei Lauf-
runden. Die Schüler laufen nach der letzten Schießeinlage direkt ins Ziel
(ausser es sind noch schiessfehlerbedingte Strafrunden zu leisten).

Auszeichnungen: Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde. Die ersten Drei
jeder Altersklasse erhalten Medaillen.

Die Siegerstaffeln erhalten Urkunden und Medaillen.

Zeitplan
11.00 bis ca. 13.00 Uhr Einzelstart
ca. 14.30 Uhr Staffelstart
ca. 16.00 Uhr Siegerehrung

HomeTrainer

Rika Target Sport GmbH
Müllerviertel 19

A-4563 Micheldorf
Telefon ++43/(0)7582/ 60 8 60-0

Fax ++43/(0)7582/ 60 8 60-20
http://www.rika1.com

eMail: office@rika1.com

We l t m e i s t e r l i c h .

Trainieren und 

analys ieren .  

Am PC – zu Hause 

oder  im Vere in .

Sonja  Pfe i lschif ter
vertraut  se i t  Jahren
auf  RIKA.
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„Der EURO kommt!“ 
Verkaufsartikel

auf neue Währung umgerechnet
AArrttiikkeell jjeettzztt:: bbiisshheerr::
Verdienstnadeln 10,00 € 19,50 DM 
Ehrennadeln 11,00 € 21,50 DM 
Ehrenzeichen in Silber 21,50 € 42,00 DM 
Ehrenzeichen in Gold 23,00 € 45,00 DM 
Ehrenschilder 13,80 € 27,00 DM 
Präsidentenplakette in Silber 24,50 € 48,00 DM 
Präsidentenplakette in Gold 24,50 € 48,00 DM 
Ehrenteller „Dank für Anerkennung“ 21,50 € 42,00 DM 
Westfalenstern 122,70 € 240,00 DM 
Halsband zum Westfalenstern 9,20 € 18,00 DM 
WSB Ordensbänder mit Miniaturen 6,90 € 13,50 DM 
Jubiläumsnadeln WSB 3,10 € 6,00 DM 

WSB Leistungsabzeichen, klein 2,30 € 4,50 DM 
WSB Leistungsabzeichen, klein mit Kranz 2,80 € 5,50 DM 
WSB Leistungsabzeichen, groß 2,60 € 5,00 DM 
WSB Leistungsabzeichen, groß mit Kranz 3,10 € 6,00 DM 
WSB Jugendnadeln 1,50 € 3,00 DM 
WSB Jugendnadeln mit Kranz 2,00 € 4,00 DM 
WSB Vereinsmeisternadeln 2,50 € 4,90 DM 
WSB Senioren-Leistungsnadel 3,30 € 6,50 DM 

WSB Krawatte (Seide) 23,00 € 45,00 DM 
WSB Mitgliedsnadel, klein 2,60 € 5,00 DM 
WSB Krawattenspange 5,10 € 10,00 DM 
WSB Damenspange 2,00 € 4,00 DM 
WSB Schlüsselanhänger „Amor“ 4,10 € 8,00 DM 
WSB Stoffabzeichen 1,30 € 2,50 DM 
WSB Schießsportleiter Stoffabzeichen 6,10 € 12,00 DM 
WSB Autoaufkleber 1,30 € 2,50 DM 
WSB Bienchen Paar 2,60 € 5,00 DM 
WSB Bienchen König 2,60 € 5,00 DM 
WSB Bienchen Königin 2,60 € 5,00 DM 
WSB Pin 1,50 € 3,00 DM 
WSB-Nadel 585 Gold 79,70 € 150,00 DM 
WSB Stoffabzeichen „Vorstand in Grün“ 9,50 € 18,50 DM 
WSB Stoffabzeichen „Vorstand in Silber“ 32,20 € 63,00 DM 
ISAS-Motive (DIN A4 Kunstdruck) 1,50 € 3,00 DM 
ISAS-Motive Poster 2,60 € 5,00 DM 

Schützenschnüre (Grün, Silber, Gold) 15,30 € 30,00 DM 
Eicheln (Grün, Silber, Gold) 6,10 € 12,00 DM 

WSB Handbuch 6,10 € 12,00 DM 
WSB Einzelheft 1,00 € 2,00 DM 
DSB Schieß- und Standordnung 1,30 € 2,50 DM 
DSB Sportordnung (komplett) 22,50 € 44,00 DM 
DSB Richtlinien für den Schießstandbau 25,60 € 50,00 DM 
Video „Luftgewehrschießen Teil 1“ 30,20 € 59,00 DM 
Video „Luftgewehrschießen Teil 2“ 30,20 € 59,00 DM 
Video „Luftgewehrschießen Teil 3“ 30,20 € 59,00 DM 
Video „Pistolenschießen Teil 1“ 40,40 € 79,00 DM 
Video „Pistolenschießen Teil 2“ 40,40 € 79,00 DM 
Video „3-Stellungskampf KK und LG“ 50,10 € 98,00 DM 
Rundenwettkampfblock 2,80 € 5,50 DM 
Trainingshilfen für das Gewehrschießen
(Buch von Mario Gonsierowski) 19,90 € 39,00 DM 

DSB Jubiläumsnadel 3,30 € 6,50 DM 
DSB Mitgliedsnadel, groß 4,30 € 8,50 DM 
DSB Mitgliedsnadel, miniatur 1,80 € 3,50 DM 
DSB Freundschaftsnadel 1,80 € 3,50 DM 
DSB Leistungsabzeichen, klein 3,30 € 6,50 DM 
DSB Leistungsabzeichen, groß 3,60 € 7,00 DM 
DSB Leistungsabzeichen, Wiederholungszahl 6,60 € 13,00 DM 
DSB Schießsportabzeichen 10,20 € 20,00 DM 
DSB Schießsportabzeichen für Jugendliche 4,30 € 8,50 DM 
DSB Damennadel 1,80 € 3,50 DM 

Porto (Vorkasse) 2,30 € 4,50 DM 
Porto (Nachnahme) 4,30 € 8,50 DM 

Schießsportleiter -
Aufbaukurs
Dauer: 1 Wochenenden = 16 UE
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Der Schießsport-
leiter soll in die Lage versetzt wer-
den, den Schützen im Verein als
„erster Ansprechpartner“ zur Ver-
fügung zu stehen. Ihm obliegen so-
wohl die organisatorischen Arbei-
ten, wie auch das Anfängertraining.
Daher sind die Ausbildungsinhalte
stark praxis- und basisorientiert
ausgerichtet. Ferner soll der SL er-
lernen, Aufgaben zu delegieren und
Mitarbeiter entsprechend einzu-
setzen.

VVoorraauusssseettzzuunnggeenn:: Grundausbil-
dung des WSB,  Erste Hilfe 8 Dop-
pelstunden (nicht älter als 4 Jahre)
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
SL-0201/Herzhausen/16./17.3.02
SL-0202/Dortmund/27./28.4.02
KKoosstteenn:: 70,– € incl. Mittagessen

„Kampfrichter Fortbildung“
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0220/Dortmund/2./3.2.02
KKoosstteenn:: 30,– € incl. Mittagessen

„LP-Training mit Anfängern“
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  In diesem Lehr-
gang soll vermittelt werden, wie
das Pistolenschießen von Grund
auf Anfängern ver-
mittelt werden kann
und welche Hilfsmit-
tel zum Einsatz kom-
men können.

Technik, Hilfsmittel
und deren Handha-
bung, Schießspiele,
5-schüssige LP
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0223/Dortmund/23.3.02
FL-0233/Hövelhof/2.6.02
KKoosstteenn:: 30,– € incl. Mittagessen

„LP-Training mit Fortge-
schrittenen“
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Dieser Lehrgang
soll die Möglichkeit bieten, die
Technik und Trainingsinhalte des
LP-Schießens zu vertiefen. 
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0226/Gelsenkirchen/24.3.02
KKoosstteenn::  30,– € incl. Mittagessen

„KK-Liegendanschlag
für Anfänger“
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::Hier wird den Teil-
nehmern die technische Ausfüh-
rung des Liegendanschlages ver-
mittelt. Der theoretische Aufbau so-
wie die praktische Ausführung ste-
hen hierbei im Mittelpunkt.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0222/Gelsenkirchen/23.3.02
KKoosstteenn:: 30,– € incl. Mittagessen

„KK-Liegendanschlag
für Fortgeschrittene“
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Aufbauend auf
den Anfängerkurs kommt es zur
Vertiefung der technischen Ele-

mente des Liegendanschlags.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0225/Gelsenkirchen/24.3.02
KKoosstteenn:: 30,– € incl. Mittagessen

„LG Training mit Anfängern“
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  In diesem Lehr-
gang soll vermittelt werden, wie
das Luftgewehrschießen von Grund
auf Anfängern vermittelt werden
kann und welche Hilfsmittel zum
Einsatz kommen können.

Technik, Hilfsmittel und deren
Handhabung, Schießspiele
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm
FL-0221/Gelsenkirchen/23.3.02
FL-0228/Hövelhof/1.6.02
KKoosstteenn::  30,– € incl. Mittagessen

„LG Training mit
Fortgeschrittenen“
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Dieser Lehrgang
soll die Möglichkeit bieten, die
Technik und Trainingsinhalte des
LG-Schießens zu vertiefen. 
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm

FL-0224/Gelsenkirchen/24.3.02
FL-0231/Hövelhof/2.6.02

KKoosstteenn::  30,– € incl. Mittagessen

Ausbildung zum Nationalen
Kampfrichter des DSB
DDaauueerr:: Ausbildungsfolgen = 60 UE

Teil 1 Grund-
ausbildung
Teil 2 Prakti-
sche Hospita-
tionen
Teil 3 Aufbau-
lehrgang/Prü-
fung

ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Im Namen des
Deutschen Schützenbundes wer-
den die Teilnehmer dieser Ausbil-
dung nach erfolgreichem Ab-
schluss aller drei Ausbildungsteile
die „nationale Kampfrichterlizenz“
erhalten. Selbstverständlich steht
das Verhalten auf dem Schieß-
stand, der Einsatz an verschiede-
nen Organisationsstellen eines
Wettbewerbs sowie die sachge-
rechte Anwendung der Sportord-
nung im Mittelpunkt dieses Lehr-
gangs. Das praktische Kennenler-
nen einzelner Einsatzmöglichkeiten
als Kampfrichter, wird im Rahmen
der Landesmeisterschaft ermög-
licht. 
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
KR-0211 Dortmund/25./26.5.02
Dortmund/6./7.7.02
KKoosstteenn:: 150,– € incl. Mittagessen

Die Anmeldungen der einzelnen
Teilnehmer sind vvoomm  VVeerreeiinn  sscchhrriifftt--
lliicchh  ssppäätteesstteennss  66  WWoocchheenn  vvoorr  LLeehhrr--
ggaannggssbbeeggiinnnn  direkt an die Ge-
schäftsstelle des WSB mit folgen-
den Angaben zu richten:

NNaammee,,  VVoorrnnaammee,,  AAnnsscchhrriifftt,,  TTeellee--
ffoonn,,  GGeebb..--DDaattuumm,,  SSppoorrttppaassssnnuumm--
mmeerr,,  LLeehhrrggaannggssnnuummmmeerr  uunndd  --bbee--
zzeeiicchhnnuunngg

Aus- und Fortbildungslehrgänge
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Aus Bezirken und Kreisen

Der große Saal der Gaststätte Lin-
denhof in Hille konnte die Zahl der
Schießsportfreunde kaum fassen,
als der Schützenkreis Minden sei-
nen dreizehnten Kreiskönigsball
feierte, verbunden mit der traditio-
nellen Kreissiegerehrung, um die
erfolgreichen aktiven Sportschüt-
zen der zurückliegenden Saison mit
Pokalen und Medaillen auszu-
zeichnen. Kreisvorsitzender Rein-
hard Wiech konnte als Ehrengäste
den amtierenden Kreiskönig Wil-
helm Wiebke mit seiner Königin
Marie Wiebke, SV Ilserheide, die
Ehrenmitglieder des Schützenkrei-
ses Minden, Ulrich Mallwitz, Meß-
lingen, Karl Scheibe, Uphausen und
Wilfried Fabry, Stemmer, begrüßen.
Ob Kreismeisterschaften, Kreispo-
kal oder Rundenwettkämpfe, Rein-
hard Wiech konnte mit den 7.960
Mitgliedern aus 75 Vereinen erneut
auf ein sehr erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken.

Dank sagte Reinhard Wiech dem
Gesamtvorstand, allen Mitarbei-
tern der Ausschüsse, dem Ehren-
vorsitzenden Günter Siekmann,
den beiden Stellvertretern Herbert
Meyer und Burkhard Kemena.

Nach dem Einmarsch des amtie-
renden Kreiskönigs sowie des am-
tierenden Kreisjugendkönigs Mar-
vin Bayer mit seiner Königin Melis-

Münsterland
Aufbau des
Schützen
Am 24. 11. 01 fand
im Kreis Steinfurt
eine Trainingsein-
heit  „Aufbau des
Schützen“ statt.
Angesprochen wa-
ren hierfür Ver-
einstrainer/- be-
treuer mit 1 – 2 Schützen. Eine gro-
ße Resonanz war zu verzeichnen.
Der Nachmittag wurde durch Praxis
und Theorie ausgefüllt.

Ziel dieser Maßnahme ist es, den
Trainern und Betreuern Möglich-
keiten aufzuzeigen, den Schützen
von Grund auf an Anschläge heran-
zuführen.

Vorgesehen ist, in allen Kreisen
des Bezirkes diese Maßnahme

Anlässlich des 13. Kreiskönigsballes
wurde der 1. Kreisschriftführer
Heinrich Traue, SV Stemmer, mit
der Präsidentenplakette in Silber
ausgezeichnet. Es gratulierten (von
rechts) 2. Kreisvorsitzender Herbert
Meyer, 1. Kreisvorsitzende Reinhard
Wiech und Ehrenvorsitzende Gün-
ter Siekmann (links).

Willi Hartmann

durchzuführen. Die Trainingsnach-
mittage sollen in Abständen von 8 –
10 Wochen über das Jahr verteilt
jeweils auf einem anderen Stand
stattfinden.

Zum Ende des Nachmittags be-
kam jeder eine Arbeitsmappe mit
nach Hause, die jedes Mal mit wei-
terem Arbeitsmaterial erweitert
wird.

Sabine Lüttmann

Ost-Westfalen/Lippe
Termin-Änderungen der Bezirks- und Ost-
westfalenmeisterschaften 2002

SSttaarrttggeelldd//SScchhüüttzzee//EEUURROO
16./17.03. Vorderlader außer 100m Gütersloh 10,00
23.03. OSP alle Klassen Gütersloh 8,00
23.03. Vorderlader 100m Oechtringhausen 10,00
24.03. Standard-Pistole alle Klassen Gütersloh 8,00

MMeellddeesscchhlluussss::  1155..  0022..  22000022
13./14.04. Sportpistole KK .22 alle Klassen Oppenwehe 10,00
20.04. KK 3 x 20 Schuss Jugend, Junioren Oppenwehe 9,00
20./21.04. DSB-Gebr. Revolver/Pistole Bruchmühlen 13,00

MMeellddeesscchhlluussss::  2200..  0033..  22000022
16.03. Trap alle Klassen Döllinghausen 25,00

MMeellddeesscchhlluussss::  1166..  0022..  22000022
unter Tel.-Nr. 05745-2294 oder 2555

16./17.03. Doppeltrap - Skeet alle Klassen Schale 25,00
MMeellddeesscchhlluussss::  1166..  0022..  22000022
unter Tel.-Nr. 0171-9344972

Noch offen KK lfd. Scheibe 50m alle Klassen Hollwede 10,00

Ergänzend gilt hier die jeweilige Ausschreibung der Bezirks- bzw. Landes-
meisterschaften in der Schützenwarte (Änderungen vorbehalten). Die noch
offenen Termine werden rechtzeitig in der Schützenwarte veröffentlicht.

Die Meldungen richten Sie bitte an die Bezirkssportleitung:
Sigrid Busche, Sandbrink 9, 33415 Verl.
Im Jugendbereich an den Bezirksjugendleiter:
Manfred Meyer, Waldstr. 21, 33739 Bielefeld.
Internetadresse: www.schuetzenbezirk3.de
AAcchhttuunngg!! In den Ausschreibungen Bezirks-Seniorenpokal in SW 11/2001

Seite 23 ist ein falsches Alter (ab 46 Jahre) angegeben worden. Es muss
richtig heißen: aabb  5566  JJaahhrree!!

Mark
Stützpunkttermine 2002
Jeweils mittwochs in Lüdenscheid:

16. 01. 2002, 30. 01. 2002, 13. 02. 2002, 20. 02. 2002, 13. 03. 2002, 27.
03. 2002, 10. 04. 2002, 24. 04. 2002, 08. 05. 2002, 05. 06. 2002, 20. 06.
2002, 03. 07. 2002, 17. 07. 2002, 31. 07. 3002, 11. 09. 2002, 25. 09. 2002,
09. 10. 2002, 23. 10. 2002, 06. 11. 2002, 20. 11. 2002, 04. 12. 2002, 18. 12.
2002.

Peter Höllermann, Stützpunktrainer

Der Wettbewerb „Luftpistole auf-
gelegt“ (Ziff. 2.11 der SpO) findet
am SSoonnnnttaagg,,  ddeemm  33..  MMäärrzz  22000022,, ab
14 Uhr bei der Schützengilde Al-
chetal, Numbachstr. 151, Siegen-
Trupbach statt. Je nach Beteiligung
wird das Ende mit Siegerehrung
etwa um 18 Uhr sein. 

BBeeddiinngguunnggeenn::
SScchhuusssszzaahhll:: 3 Serien zu je 5

Schuss, 1 Probeserie 5 Schuss
ZZeeiitt::  pro Serie 6 Minuten
SSttaarrttggeelldd:: 2,50 € pro Schütze
TTeeiillnneehhmmeerr:: Schüler A m/w, Jahr-

gang 1989 und jünger, Mannschaf-
ten = 3 Schüler m/w

Es wird auf die normale Luftpis-
tolenscheibe mit Ringwertung ge-

schossen, die Sieger im Einzelwett-
bewerb werden durch eine Final-
runde (8 Teilnehmer) ermittelt. Fi-
nalrunde = 5 Schuss Ringwertung.
Bei Qualifizierung von mehr als 8
Schützen wird ein Semi-Finale
durchgeführt. Die Teilnehmer am Fi-
nale werden mit einer Medaille aus-
gezeichnet, die 3 besten Mann-
schaften erhalten je einen Pokal.

Anmeldungen bis ssppäätteesstteennss  33..
FFeebbrruuaarr  22000022 mit Name, Sport-
pass-Nr., Geb.-Datum (wenn Aus-
nahmegenehmigung erforderlich,
unbedingt Kopie beifügen!) sowie
Mannschaftsaufstellung an:

Anke Dummler, Freiherr-vom-
Stein-Str. 13, 57339 Erndtebrück.

Westfalen-Süd
Ausschreibung BM Luftpistole aufgelegt

Minden

Kreissiegerehrung mit Kreiskönigsball

sa Bayer (SG Linkes Weserufer) und
den andern anwesenden Vereins-
königspaaren wurden nach dem
Ehrentanz die Ehrungen für die Sie-
ger und Platzierten der Kreismeis-
terschaften, des Kreispokals sowie
der Rundenwettkämpfe unter gro-
ßen Beifall durchgeführt. Sehr gut
angekommen sind auch die zum er-
sten Mal vorgeführten Sketche von
Mitgliedern des SV Mindenerwald
und der Schützenkönigin Evelyn
Arnsmeier vom SV Bölhorst.



Aus Bezirken und Kreisen
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Zu den Höhe-
punkten der Sie-
gerehrung der
fast 1.700 zählen-
den Sportschüt-
zen im Schützen-
kreis Lübbecke
zählt die Ehrung
verdienter Schüt-
zinnen und
Schützen. Diese
ehrenvolle Aufga-
be übernahm vor
rund 400 Sportschützen in Oppen-
wehe der Kreisvorsitzende Herbert
Reese. 

Die Goldene Ehrennadel des
WSB erhielten für ihre langjährigen
Verdienste (Foto v.l.) Bernd Kah-
meyer (SV Espelkamp-Alt), Ewald
Hußmann (SV Frotheim), Jürgen
Kather (SG Espelkamp), Wilhelm

Der 30-jährige
Stefan Framke
vom SV Haldem
wurde im No-
vember für drei
Jahre von den
138 Schülern
und Jugend-
lichen der Ju-
gendtagung in
Oppenwehe
zum Kreisju-
gendleiter ge-
wählt. Erster
Gratulant war
sein Vorgänger
Uwe Kahmeyer,
der die Geschi-
cke der Jugend
über 10 Jahre
gelenkt hatte und nun als 2. Vorsit-
zender weiterhin mit Rat und Tat zur
Verfügung steht. Kreissportleiter
Günter Sprado bescheinigte Kah-
meyer, dass er in seiner Amtszeit
maßgeblichen Anteil an der stetig
wachsenden Zahl von Sportschüt-
zen hatte. 

Im Frühjahr 2002 planen die
jüngsten Sportschützen des Krei-
ses einige Lehrgänge im Gewehr-
und Pistolenbereich. Anmeldungen
(Pistolenlehrgang am 2. Februar
2002), nimmt ab sofort Stefan

Lübbecke

Stefan Framke neuer Kreisjugendleiter

Framke, Tel. 05474/419, entgegen. 
Unter dem Punkt Wahlen schenk-

ten die Teilnehmer Dieter Lange-
lahn, Arrenkamp, als Mitarbeiter
Gewehr das Vertrauen. Als Jugend-
sprecher fungieren weiterhin Birgit
Kleine-Beek und Hendrik Kersten
(beide Offelten). 

Zahlreiche Medaillen, Ehrentel-
ler, Urkunden und Anstecknadeln
erhielten die jüngsten Sportschüt-
zen bei ihrer Siegerehrung der Run-
denwettkämpfe.

Karl-Heinz Bollmeier

Siegerehrung in Oppenwehe

Vortmeyer (SV Offelten) und Jörg
Hoolt (SV Drohne). Herbert Reese
dankte allen Geehrten und wünsch-
te sich, dass sie auch in Zukunft
dem Sportschießen und dem Tradi-
tionsbereich des Schützenwesens
treu bleiben und weiterhin ihre eh-
renamtlichen Tätigkeiten zum Woh-
le der Schützensache ausüben. 

Karl-Heinz Bollmeier

Scheibenzuganlagen
für Luftgewehr und Luftpistole in neuer, verbesserter
Ausführung · Mechanische + elektrische Luftgewehr-
Scheibenzuganlagen, einfach, absolut betriebssicher
und preisgünstig
MAHA Präzisions-Zerspanungs GmbH
89537 Giengen/Brenz, Heidenheimer Str. 22, 26
Tel. (0 73 22) 50 68 · Fax (0 73 22) 2 33 30

am 0011..  0022..  22000022,, Beginn 19.30 Uhr.
TTaaggeessoorrddnnuunngg
1.) Begrüßung
2.) Totenehrung
3.) Standartenübergabe
4.) Grußworte
5.) Ehrungen
6.) Feststellung der Anwesenheit

und Stimmberechtigung. Die
Stimmberechtigung richtet sich
gem. § 12 Abs. 4 der Satzung
des WSB nach den in 2000 ge-
meldeten Mitgliederzahlen. Sie
wird anhand der vorliegenden
Mitgliederliste festgestellt.

7.) Genehmigung des Protokolls
der letzten Delegiertenver-
sammlung

8.) Berichte
8.1 Vorsitzender
8.2 Geschäftsführer
8.3 Sportleiter
8.4 Jugendleiter
8.5 Bogenschützen
8.6 Frauenbeauftragte
8.7 Rundenwettkampfleiter
8.8 Schatzmeister

Luftgewehr
SScchhüüttzzeenn  FFiinnaall  AA

1. D. Sonneborn, Hemschlar 1 279
2. H. Dellorie-Nölle, Erndtebrück 1 271
3. H. Scheffel, Berleburg 1 269

SScchhüüttzzeenn  AA11
1. SV Birkelbach 1 801
2. SV Berleburg 1 796
3. SV Erndtebrück 1 790

SScchhüüttzzeenn  AA22
1. SV Tell Birkefehl 796
2. SV Schwarzenau 757

SScchhüüttzzeenn  EEiinnzzeell  BB
1. P. Benfer, Glashütte 1 269
2. S. E. Riedesel, Wunderthausen 1 267
3. H. Rath, Birkefehl 1 267

SScchhüüttzzeenn  BB  11
1. SSV Wunderthausen 1 798

SScchhüüttzzeenn  BB22
1. SSV Schüllar-Wemlighausen 773

SScchhüüttzzeenn  BB33
1. SV Herbertshausen 676

SScchhüüttzzeenn  EEiinnzzeell  CC
1. T. Dornhöfer, Glashütte 1 249
2. W. Schmidt, Glashütte 1 245
3. M. Schwabbauer, Banfe 243

SScchhüüttzzeenn  CC11
1. SV Glashütte 1 763
2. SSV Schüllar-Wemlighausen 2 683

SScchhüüttzzeenn  CC22
1. SV Schwarzenau 3 683

SScchhüüttzzeenn  CC33
1. SV Schwarzenau 2 594

DDaammeenn  EEiinnzzeell  AA
1. S. Gücker, Berleburg 292
2. T. Kroh, Birkefehl 278
3. K. Stöcker, Glashütte 1 273

DDaammeenn  EEiinnzzeell  BB
1. K. Benfer, Glashütte 1 273
2. S. Weller, Wunderthausen 264
3. J. Irle, Erndtebrück 1 251

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SV Tell Birkefehl 258

AAlltteerrsskkllaassssee  EEiinnzzeell
1. A. Schrenk, Hemschlar 282
2. H. H. Müsse, Hemschlar 282
3. H. R. Treude, Birkefehl 1 255

DDaammeenn  AAlltteerrsskkllaassssee  EEiinnzzeell
1. I. Rath, Birkefehl 256

SSeenniioorreenn  EEiinnzzeell
1. H. Barthel, Erndtebrück 232
2. W. Wick, Fischelbach 224

KKöörrppeerrbbeehhiinnddeerrttee  EEiinnzzeell
1. J. D. Frank, Banfe 229

SSeenniioorreenn  aauuffggeelleeggtt
1. Erndtebrücker SV 1 876
2. SSV Wunderthausen 2 864
3. SV Hemschlar 1 862

SSeenniioorreenn  II  EEiinnzzeell  aauuffggeelleeggtt
1. S. Weimann, Erndtebrück 1 297
2. E. O. Riedesel, Wunderthausen 2 293
3. R. B. Horn, Erndtebrück 1 290

SSeenniioorreenn  IIII  EEiinnzzeell  aauuffggeelleeggtt
1. G. Heppener, Feudingen 290
2. H. Sonneborn, Hemschlar 1 289
3. K. W. Birkelbach, Birkelbach 1 285

SSeenniioorreenn  IIIIII  EEiinnzzeell  aauuffggeelleeggtt
1. A. Knoche, Wunderthausen 2 289
2. W. Klotz, Erndtebrück 2 286
3. R. Friedrich, Berleburg 1 285

SSeenniioorriinnnneenn  II  EEiinnzzeell  aauuffggeelleeggtt
1. L. Sonneborn, Hemschlar 281
2. H. Dummler, Erndtebrück 273

SSeenniioorriinnnneenn  IIII  EEiinnzzeell  aauuffggeelleeggtt
1. H. Althaus, Schüllar-Wemlighausen 279
2. G. Frank, Banfe 240

SSeenniioorreenn  EEiinnzzeell
1. S. Weimann, Erndtebrück 268
2. H. Dummler, Erndtebrück 253
3. K. H. Lehmann, Fischelbach 237

JJuuggeenndd  EEiinnzzeell
1. M. Seifert, Banfe 226
2. S. Frank, Fischelbach 184

JJuunniioorreenn  EEiinnzzeell
1. K. Martin, Fischelbach 268
2. M. Jäger, Herbertshausen 239
3. C. Mosch, Berleburg 172

SScchhüülleerr  EEiinnzzeell
1. B. Hessen, Erndtebrück 163
2. M. Hildebrandt, Berleburg 122
3. J. Müsse, Glashütte 116

JJuuggeenndd
1. SV Erndtebrück 1 748
2. SSV Schüllar-Wemlighausen 1 658
3. SV Glashütte I 452

JJuuggeenndd  EEiinnzzeell
1. A. Heesen, Erndtebrück 1 164
2. A. Haschke, Erndtebrück 1 250
3. J. Lübke, Schüllar-Wemligh. 244

JJuunniioorreenn  
1. SV Hemschlar 1 774
2. SSV Schüllar-Wemlighausen 1 767
3. SSV Schüllar-Wemlighausen 2 723

JJuunniioorreenn  EEiinnzzeell  AA
1. K. Sacher, Hemschlar 1 279
2. M. Treude, Birkefehl 277
3. N. Gücker, Wunderthausen 1 276

Wittgenstein

Kreisdelegiertentag in Bad Laasphe-
Herbertshausen

8.9 Kassenprüfer mit Antrag
auf Entlastung des Vorstandes

9.) Wahlen
9.1 Stimmzähler
9.2 Wahl des 1. Schatzmeisters
9.3 Wahl des 2. Sportleiters Ge-
wehr/Pistole
9.4 Wahl des 1. Rundenwett-
kampfleiters Gewehr
9.5 Wahl des 1. Rundenwett-
kampfleiters Pistole
9.6 Wahl eines Kassenprüfers
(Gemeinde Erndtebrück)
9.7 Evtl. Zusatzwahlen

10.) Beschlussfassung über vorlie-
gende Anträge
Anträge der Vereine in schrift-
licher Form bis 13. 1. 2002 an
Günter Wunderlich, Dornbach
4, 57334 Bad Laasphe, mündli-
che Anträge am Delegiertentag
(die den Kreis finanziell belas-
ten) werden bis zum nächsten
Delegiertentag bearbeitet.

11.) Aussprache 
Günter Wunderlich,

Kreisvorsitzender

Kreispokalschießen



Am 1. Januar 2002
feiert unser langjähri-
ges Vereinsmitglied
Günter Agatha seinen
70. Geburtstag.

In den 30 Jahren sei-
ner Vereinszugehörig-
keit bekleidete Günter
Agatha die Ämter des
1. Schriftführers, des 1.
Sportleiters, des 2.
Sportleiters und des
Getränkewartes. Als
König regierte er mit seiner Frau
Marianne den BSV Stockum-Düren
1862 e.V. von 1978–1980.

Weiterhin war und ist er ein Aus-
hängeschild des BSV.

Günter Agatha war von 1990 –
2000 Rundenwettkampfleiter für

den Kreis Witten.
Selbst in den anderen
Kreisen ist Günter kein
unbeschriebenes
Blatt. Bei Kreis-, Be-
zirks- und Landesmeis-
terschaften belegte er
meist einen der vorde-
ren Plätze, was sich
durch seine unzähli-
gen Medaillen, Pokale
und Wandbretter bele-
gen lässt.

Wir wünschen Dir, lieber Günter,
alles Gute zum 70. Geburtstag,
sportlich weiterhin viel Erfolg, viel
Gesundheit und bleib so wie Du
bist.

Deine Schützenkollegen  vom
BSV Stockum-Düren 1862 e.V.

Aus den Vereinen
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Luftgewehr
SScchhüüttzzeenn

1. SpSch Köln Stammheim 1124
1. S. Fuhrmann, Stammheim 387

DDaammeenn
1. Tückinger SV IV 1059
1. A. Menczyk, Tückingen 373

JJuuggeenndd
1. M. Schicht, Schwelm 318
1. S. Rapp, VSC Lüd. 314

JJuunniioorreenn
1. Schwelmer SV 1017
1. M. Hecker, Schwelm 363
1. D. Gotea, Schwelm 373

LG Auflage
SScchhüülleerr

1. Schwelmer SV II 466
1. D. Kosellek, Schwelm 173
1. C. Teicke, Schwelm 157

SSeenniioorreenn
1. SV Holthausen I 888
1. E. Göbelsmann, Berge 297
1. V. Reppmann, Holthausen 298

Aus den Vereinen
Günter Agatha 70 Jahre

21. Ennepetaler Schießsportwoche 2001
SSeenniioorreenn  IIII

1. SV Schnee-Ende III 885
1. G. Gundlach, Delle 298
1. M. Pleger, Altenvoerde 294

SSeenniioorreenn  IIIIII
1. M. Gutowski, Schnee-Ende 298
1. I. Lubitz, Altenvoerde 293

SSeenniioorreenn  IIVV
1. E. Klonte, Mittelstadt 292

Luftpistole
SScchhüüttzzeenn

1. Altenvoerder SV I 1056
1. Dr. M. Schwikardi, Schwelm 371

JJuunniioorreenn
1. Schwelmer SV 946
1. K. Schelauske, Schwelm 322

8er Mannschaft/5er Wertung
Offene Klasse LG/LP

1. SV Schnee-Ende I 1856
SSeenniioorreenn

1. SV Schnee-Ende II 1472
SSeenniioorreenn  IIII

1. SC Ennepetal 1458

Gehmann

Für kinderleichtes
Befüllen mit Luft
Der Gehmann Sportschützen-
Kompressor 

Für kinderleichtes
Befüllen mit Luft
Der Gehmann Sportschützen-
Kompressor 

Gehmann Sportschützen-
Kompressor

unverbindlicher Verkaufspreis incl. MwSt. € 910,-

Lieferung nur über den Fachhandel

Gehmann
GmbH & Co KG

Karlstraße 40
76133 Karlsruhe
Tel. 0721 -24545
Fax 0721 -29888

www.gehmann.com
gehmann-ka@t-online.de

Auslaufmodelle
zum Sonderpreis!!!
Angebot 1: Pressluftpistole Walther LP 200 Plus

Ausgestattet mit blau/grünem 3D-Schichtholzgriff,
2 Kartuschen mit integriertem Manometer, Koffer

Sonderpreis Euro 749,–
❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆

Angebot 2: Sportpistole Walther GSP CS Kal. .22lr
Ausgestattet mit blau/grünem Schichtholzgriff, Maga-
zin-Verlängerungen und Laufgewicht in Farbe Blau

Sonderpreis Euro 899,–
❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆

Angebot 3: Pressluftpistole Steyr LP 10
Ausgestattet mit Stabilisator, Compensator, Ersatz-
kartusche, Manometer, Laufgewichten und Zubehör

Sonderpreis Euro 899,–
❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆❆
Alle Angebote nur solange Vorrat reicht! Verkauf nach den gesetzlichen Bestimmungen!

Sportwaffencenter Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/ Ladengeschäft und Versand

59555 Lippstadt/Westf., Rathausstraße 3 (Am Markt)
Tel. 0 29 41/41 08, Fax 0 29 41/5 72 15

E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12.30 u. 14.00 – 18.30, Sa. 9.30 – 12.30



Stange, davor zwei gekreuzte
Büchsen. Darum läuft ein Kranz von
16 kleinen Schildchen mit den An-
fangsbuchstaben und Hausmarken
der damaligen Anführer der Gilde.
Und daneben stehen zwei solche
Schützen in der etwas extravagan-
ten Tracht des dreißigjährigen Krie-
ges, sie sehen wie Landsknechte
aus. Der eine hält eine Lanze, der
andere, vom Rücken gesehen,
schwingt die Fahne, über dem Gan-
zen thront der Adler. Unten werden
noch einmal die Sinnbilder des

Tradition
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Schützenkleinodien aus Westfalen
Von Dr. Paul Pieper / Teil IV (Schluss)

Nach diesen reichen Beispielen ein
ganz schlichter Trinkbecher von ei-
ner klaren, in sich vollkommenen
Form. Die Wandung steigt, sich
langsam erweiternd, gerade hoch,
gravierte Linien betonen den obe-
ren Abschluss. Als Band läuft die
Schrift herum: Vivat die löbliche
Schwertsche Alte Schützenkompa-
nie 1791. Es ist also ein Becher der
Schwerter Schützen, das Wappen
von Schwerte, die gekreuzten
Schwerter, ist ihm eingefügt. Der
Becher ist von einem Dortmunder
Goldschmied ausgeführt und sehr
klein, nur 8 cm hoch. Wahrschein-
lich hat er nicht zur Ausstattung des

Schützenhauses gehört, dazu ist er
wohl zu winzig, sondern als Schieß-
preis gedient. Es ist aus den ver-
schiedensten Orten bekannt, dass
solche Dinge bei den Schießen als
Preise ausgesetzt waren. Der Be-
cher aus Hörde ist ähnlich und hat
wohl denselben Zweck gehabt.
Auch hier besticht die ganz klar,
wohl abgewogene Form und die
schön eingravierte, von Eichenblät-
tern umrahmte Schrift: Es lebe die
junge Schützen-Compagnie. Sol-
che schlichten Werke sind Kultur-
zeugnisse und sprechen manchmal
deutlicher als äußerlich reichere,
prunkvolle Geräte, wie sie sich in
neuerer Zeit vielfach bei den Schüt-
zengesellschaften eingefunden ha-
ben. Fünfzig Jahre später etwa, um
1870 hätte man für die anständige
Form eines solchen Bechers kein
Verständnis mehr gehabt.

Auch andere Dinge haben als
Preis gedient, bei den Silberlöffel
aus Iserlohn ist diese Bestimmung
so ganz sicher. Auf die Laffe ist
nämlich die Umschrift eingraviert:
Preis der löblichen neuen Schüt-
zenkompanie in Iserlohn anno
1743. Dazwischen erscheint eine
merkwürdige Gravur: Ein Mann mit

dem krummen Schwert bewaffnet,
steht zwischen zwei Turmhelmen,
auf dem Kopf trägt er eine doppel-
te Zipfelmütze. Auf den Türmen
zwei Vögel, die sich anblicken, also
wieder sichere Zeichen des Königs-
schusses. Darunter das Wappen
der Stadt.

Der prachtvolle Becher der Dort-
munder Junggesellenschützen ist
ein reiches Stück, von einem Dort-
munder Meister
im Jahre 1777 ge-
schaffen. Vorn
das Dortmunder
Wappen, der Ad-
ler mit der Be-
zeichnung Sigil-
lum Tremonien-
sis, Siegel von
Dortmund, und
die Angabe des
Stifters „H. A.
Brückmann, Ka-
pitän der löb-
lichen Junggesel-
lenkompanie“. Auf den Seitenwan-
dungen liest man die Namen von
weiteren Offizieren der Gesell-
schaft, auf der Rückseite einen
Spruch, der erstaunlich wirkt als
Zeugnis einer wahrhaft großen Ge-
sinnung. Man liest:

Es leben alle meine Freunde
Und der mein Glück
nicht mit begehrt
ist der darum des Todes wert?
Doch nein,
es leben auch die Feinde.

Ein solches Wort scheint über das
hinaus zu gehen, was man in einem
solchen Zusammenhang erwartet.
Der Atem einer großzügigen und
überlegenen Haltung seht in diesen
Zeilen, und man darf sich wohl dar-
auf besinnen, dass wir im Jahr 1777
in der Zeit des jungen Goethe sind.
Nicht, als wenn Goethe etwas mit
diesen Worten zu tun hätte, aber
sein Geist und der Geist seiner Zeit,
die man in der Geistesgeschichte
als „Sturm und Drang“ zu bezeich-

nen pflegt, scheinen darin lebendig
zu sein.

Das großartigste Trinkgefäß
aber, das sich im Besitz einer west-
fälischen Schützengesellschaft er-
halten hat, dürfte das Trinkhorn der
Liebfrauenbruderschaft in Horst-
mar sein. Ich kenne überhaupt kein
unmittelbares Gegenstück zu die-
sem mächtigen Pokal. Das Horn ist
mit einer silbernen Spitze versehen

und mit silbernen Reifen beschla-
gen, auf denen eine Fülle von Na-
men, Jahreszahlen, Wappen und
Hausmarken eingraviert ist. Die äl-
teste Zahl ist das Jahr 1611; um die-
se Zeit könnte das Horn seinen er-
sten Schmuck erhalten haben.
Wenn man genau zusieht, dann er-
kennt man auch, was schon in die-
ser Zeit entstanden ist und was
später hinzugefügt wurde. Ur-
sprünglich sind der obere und der
untere Abschluss und ein Mittelrei-
fen, man sieht es vor allem an dem
lilienförmigen Randornament. Was
für Leute es waren, deren Namen
und Wappen hier festgehalten wur-
den, vermag ich im einzelnen nicht
zu sagen. Vermutlich waren es die
Vorsteher der Bruderschaft, wohl
weniger deren Könige. Die letzten
Namen stammen erst aus dem 19.
Jahrhundert. Leider ist dieses Horn
am Ende des letzten Krieges verlo-
rengegangen.

Neben den kleinen Schildern,
wie sie an den Ketten hängen, gibt
es in vielen, vor allem städtischen
Gilden noch große, reichverzierte
Schilder, die als Zeichen der Würde
wohl von den Vorstehern der Ge-
sellschaften, nicht von den Königen
getragen wurden. Oftmals sind es
Meisterleistungen des Gold-
schmiedehandwerks. Besonders
schön ist der Schild der Großen
Schützen in Münster, von dem
münsterischen Goldschmied Hein-
rich Decker im Anfang des 17. Jahr-
hunderts geschaffen, eine reich ge-
triebene und gravierte Arbeit. In der
Mitte sitzt der Vogel, der hier deut-
lich als Papagei gebildet ist, auf der

Schwerte, Schützenbecher von 1791

Iserlohn, Preislöffel von 1742

Hörde, Schützenbecher von 1820

Dortmund, Becher der Junggesellen-
Schützen von 1777

Münster, Schild der Großen Schüt-
zen

Münster, Schild der Rothenburger
Schützen

Horstmar, Trinkhorn der Schützen
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Schützenfest zu Paderborn

Schützenfest, Feldlager des Cavalleriekorp in Wermingsen um 1830. Litho-
graphie v. Robert Lecke

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige
Mitgliedschaft in einem Mitgliedsverein des Westfälischen Schützenbun-
des um das Schützenwesen  verdient gemacht haben, wollen wir durch die-
se Veröffentlichung in der „Schützenwarte“ besonders herausstellen.

Dank für treue Mitgliedschaft

Schützenlebens in einem Emblem
zusammengefasst, Trommel und
Fahnen, Büchse und Lanze, Speer
und Harnisch.

Ein zweiter solcher Schild gehört
einer anderen münsterischen Gil-
de, den Rothenburger Schützen.
Der Rahmen wird wieder von Sinn-

bildern gebildet, besonders inter-
essant aber ist die gravierte Dar-
stellung auf einer ovalen Mittelflä-
che. Hier ist nämlich ein Vogel-
schießen wirklich geschildert: die
hohe Stange, die mit Stricken ver-
ankert ist, der Vogel mit ausgebrei-
teten Schwingen darauf und darum
herum die Schützen. Einige haben
gerade stehend oder kniend ange-
legt, andeer weisen zu dem Vogel
empor, ein Trommler und ein Pfei-
fer stehen daneben, im Hintergrund
ein Fahnenträger. Die umlaufende
Schrift nennt die Namen der Schef-
fer, also der Vorsteher dieser Gilde,

die den Schild im Jahre 1696 gestif-
tet haben. Auch ihre Wappen sind
angebracht.

Damit ist nur ein Teil von dem ge-
nannt, was an Kulturgut der west-
fälischen Schützengilden uns er-
halten geblieben ist. Die Verpflich-
tung, die in diesen Werken ge-
schlossen liegt, zu erkennen, die
Werte, wie sie in solchen Gestal-
tungen vergangener Epochen ent-
halten sind, zu hegen und, wenn
möglich, aus dem Geiste unserer
Zeit zu mehren, ist eine bedeutsa-
me Aufgabe des heutigen Schüt-
zenwesens in Westfalen.

SV Kaan-Marienborn e.V.
40 Jahre
Rudolf Drebenstedt

SGi der Stadt Lage 1509 e.V.
50 Jahre

Werner Brinkmann
Kurt Meierrieks
Werner Warweg
Willi Wellhausen
Hermann Wind
Günter Vordemvenne

BSV Schalke 1934 e.V.
40 Jahre

Ingo Janowitz

SG Enger 1889 e.V.
50 Jahre

Helmut Asbrock
Wilhelm Diekmann
Wilhelm Kiel
Günther Meyer
Dieter Osterwald
40 Jahre

Jürgen Sauerwald
Friedhelm Althoff
Reinhold Brehm
Wolfgang Höpker
Dieter Meier

Gerhard Oberpenning
Peter Osterwald

Schwalenberger SG 1576 e.V.
50 Jahre

Konrad Beckmann
Willi Brettmeier
Heinrich Wöhning
40 Jahre

Hugo Bolte
Heinz Bicker
Fritz Koke
Erich Kopp
Dieter Möller

SV Zur Scheibe Nordhem-
mern-Detzkamp 1911 e.V.
40 Jahre

Karl Wullbrandt
Hans Stierl
Werner Finke
Günter Siekmann
Helmut Schäffer
Günter Kilimann
Heinrich Wullbrandt

SpSch Wethmar 1957 e.V.
40 Jahre

Gerd Haas
Günter Jack
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Schützenfahnen und Königs-
ketten in Westfalen-Lippe

Schützenfahnen und Königs-
ketten in Westfalen-Lippe

Mit dieser Ausgabe können wir die zweite Folge der Fotos aus dem Schützenkreis Minden veröffentlichen. Im Februar werden die restlichen Fotos aus
Minden verarbeitet. Ich denke, dass wir dann mit den ersten Veröffentlichungen aus dem Schützenkreis Lünen weiter machen können.

Ein klein wenig Statistik: Mit der Ausgabe 12/2001 haben wir insgesamt 27 Folgen auf 56 Seiten veröffentlicht. Dies ergibt rund 400 Fotos. Ich hoffe,
dass Ihnen die Serie trotz der vielen bereits veröffentlichen Fotos immer noch Spaß macht. Ferdinand Grah

Der SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  BBaadd  OOeeyynnhhaauusseenn  0055 hatte
zum Fototermin seine erste Vereinsfahne aus
dem Jahre 1905 mitgebracht. Sie wird nur noch
bei ganz besonderen Anlässen benutzt und an-
sonsten in einem Glasschrank aufbewahrt. Die
Königsketten des Vereins tragen Tina und Udo
Kaschner, wobei die älteste Kette ebenfalls aus
dem Jahre 1905 stammt.

Der SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  „„GGuutt  ZZiieell““  MMeesssslliinnggeenn wur-
de im Jahre 1921 gegründet. Wenige Jahre spä-
ter, im Jahre 1926, wurde die Vereinsfahne ange-
schafft. Die Königskette stammt aus dem Jahre
1950; sie trägt die Gravuren der danach amtie-
renden Schützenkönige. Zum Fototermin hatte
sie König Ulrich Mallwitz mitgebracht.

24
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1926 wurde die SScchhüüttzzeennggiillddee  „„RRuuhhee  ssiieeggtt““  LLiinn--
kkeess  WWeesseerruuffeerr ins Leben gerufen. Gezeigt wer-
den uns die alte Fahne von 1930 und die neue
aus dem Jahre 1988. Es gibt auch eine alte und
eine neue Königskette, die uns jeweils vom Vor-
sitzenden Wilhelm Rohlfing vorgeführt werden.

Der Schützenverein „„SScchhwwaarrzzeerr  HHuucckkeenn““  BBööllll--
hhoorrsstt hatte uns zum Fototermin eine seiner bei-
den Fahnen mitgebracht. Die 1950 angeschaffte
Königskette wird uns vom Vereinskönig Wolf-
gang Arensmeier gezeigt.
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Auf vielfachen Wunsch wurde eine
Erinnerungsscheibe entwickelt.

Es handelt sich um eine Scheibe
Ø 90 cm auf selbstklebender Vinyl-
folie, 4-farbig.

Die Folie wird gerollt verschickt.
Im Preis sind Verpackung, Porto
und Mehrwertsteuer enthalten.

Preisstaffel: bei 1 Stück DM
218,–,  bei 2 Stück DM 198,–, bei 3
Stück DM 178,–,  bei 4 Stück DM
158,–.

Bestellungen an: Ehrenvogt Hel-
mut Becker, Priv. Schützenges.
Goslar v. 1220 e.V., Fliederweg 3,
38640 Goslar, Tel. 05321/24718,
Fax 1545.

Bei der Bestellung bitte Liefer-
anschrift angeben, Zahlung per
Rechnung 10 Tage nach Erhalt der
Ware.

Privilegierte Schützengesell-
schaft Goslar von 1220 e.V.

Erinnerungsscheibe „Traditionstreffen der
ältesten Schützenvereine im DSB“

Industrie und Handel
informieren

Er bietet Sportschützen erstmals
die Möglichkeit exakte Zeit- und
Bewegungsabläufe zu trainieren.
Ob Heimtraining, Training am
Schießstand, oder Wettkampf.  

Was leistet der PersonalTrainer:

Für den Schützen ist diese CD inso-
fern interessant, da sie das Heim-
training sehr vereinfacht und die In-
tensität erhöht. Die Zeiten, in de-
nen Schützen entweder selbst mit
der Stoppuhr in der Hand ihre Zei-

Der RIKA PersonalTrainer ist ein unermüd-
licher Privattrainer!

Vereins-Informationen

VVeerraannssttaalltteerr::
Görlitzer Schützengilde 1377 e.V.

ZZeeiittrraauumm:: 1. 1. – 30. 6. 2002
DDiisszziipplliinneenn:: KK-Sportgewehr 40

Schuss liegend, LP 10 m 40 Schuss,
LG 10 m 40 Schuss, LG 10 m 40
Schuss Auflage

WWeettttkkaammppffkkllaasssseenn:: Jugend/Ju-
nioren, Schützen-/Altersklasse,
Senioren. Es erfolgt keine Trennung
in männlich und weiblich. Ge-
mischte Mannschaften starten in
der jeweils höchsten Klasse.

MMeelldduunngg//IInnffoorrmmaattiioonn:: bis 4. 7.
2002 an Klaus Adler, 02826 Gör-
litz, Holteistraße 2a, Telefon/Fax
03581/414140

PPrreeiissee:: Die Siegermannschaften
und die Plätze 2 und 3 erhalten

Fernwettkampf „625 Jahre GSGi 1377 e.V.“
Sachpreise und bis Platz 6 Urkun-
den, die besten 6 Einzelschützen je
Disziplin Sachpreise und Urkun-
den.

Unter allen teilnehmenden Ver-
einen wird eine Pressluftpistole
Modell Röhm Twinmaster verlost.
Der Veranstalter ist von der Verlo-
sung ausgeschlossen!

LLeeiissttuunnggssaabbzzeeiicchheenn
Zum Jubiläum hat  die Schützengil-
de ein Leistungsabzeichen in den
Stufen Bronze, Silber und Gold her-
ausgegeben. Nähere Informatio-
nen und Anträge gibt es über den
Ansprechpartner Horst Bruske,
Lausitzer Str. 19, 02828 Görlitz,
Tel./Fax: 03581/ 314452.

An alle Vereine des Westfälischen
Schützenbundes e. V. und
Rheinischen Schützenbundes e. V.
und alle Schützenvereine
in Nordrhein-Westfalen!
Liebe Schützinnen und Schützen,

der Landessportbund NRW hat in
der September-Ausgabe der Zeit-
schrift „Wir im Sport“ leider sehr ein-
seitig über eine Strukturverände-
rung der Mitglieder des LSB gewor-
ben. Trotz des Protestes praktisch al-
ler Sportverbände hat der LSB be-
schlossen, in Bezug auf diesen Arti-
kel einen Umfragebogen zum
Wunsch der Vereine über eine Di-
rektmitgliedschaft im LSB den Mit-
gliedserhebungsbögen beizulegen. 

Der Rheinische und der Westfäli-
sche Schützenbund, welche ge-
meinsam die FFaacchhsscchhaafftt  SSppoorrtt--
sscchhiieeßßeenn  NNRRWW bilden, empfehlen
ihren Mitgliedsvereinen auf dem
UUmmffrraaggeebbooggeenn  zzuurr  DDiirreekkttmmiittgglliieedd--
sscchhaafftt  ddaass  „„NNeeiinn““ anzukreuzen.

BBeeggrrüünndduunngg::
1. Der lsb NRW sagt, es würde nur

noch eine Bestandserhebung ge-
ben.
Die Fachschaft Sportschießen
NRW stellt fest:
– Wir erhalten bereits die Zahlen

des LSB.
– Bei uns gibt es nur eine Mel-

dung
– Aufgrund der unterschied-

lichen Alterstruktur wäre
weiterhin eine Doppelmel-
dung der Vereine nötig

2. Der lsb NRW beabsichtigt, einen
verpflichtenden pro-Kopf-Grund-
beitrag für alle Vereine einzufüh-
ren.

Die Fachschaft Sportschießen
NRW stellt fest:
– den Schützenvereinen wäre es

nicht mehr möglich, über ei-
nen schützengemäßen Beitrag
zu entschieden. Sie müßten
sich dem Diktat der Mehrheit
der anderen Sportvereine
unterwerfen.

3. Der lsb NRW behauptet, er wür-
de durch die Mitgliedschaft der
Vereine stärker sport- und ge-
sellschaftspolitisch wahrgenom-
men.
Die Fachschaft Sportschießen
NRW stellt hierzu fest:
– dieses Argument dient der

Spiegelfechterei! Der lsb NRW
hat bisher immer mit dem Ar-
gument seiner über 20.000
Vereine und über 5 Millionen
Mitglieder gearbeitet. Es er-
gibt sich hier keine Änderung.

4. Der lsb NRW behauptet, die Ver-
eine würden mehr und direkte-
ren Einfluß erhalten. Sie würden
über Delegierte vertreten, die
auf den Versammlungen des
Kreis- bzw. Stadtsportbundes
gewählt werden sollen.
Die Fachschaft Sportschießen
NRW stellt hierzu fest:
– Hierbei handelt es sich eben-

falls um ein Scheinargument.
Hier ergibt sich zum bisherigen
System keine Strukturelle Ver-
änderung zum Vorteil der Ver-
eine. Bisher haben die Fach-
verbände Ihre Interessen ver-
treten, d.h. Schützen vertreten
Schützeninteressen!

5. Der lsb NRW behauptet, die Qua-
lität der überfachlichen Förde-
rung würde sich verbessern.
Die Fachschaft Sportschießen
NRW fragt hierzu den LSB:
– Warum ist der LSB in diesem

Bereich nicht stärker tätig ge-
worden? Im Gegenteil ist es so,
dass die Fachverbände sich zu-
sammenschließen mussten,
damit eine vernünftige, auf die
Bedürfnisse der Fachver-
bandsmitglieder ausgerichte-
te überfachliche Bildungsar-
beit entwickelt werden konn-
te.

DDiiee  FFaacchhsscchhaafftt  SSppoorrttsscchhiieeßßeenn  NNRRWW
ssiieehhtt  ffoollggeennddee  GGeeffaahhrreenn::
1. Den Schützenvereinen wird künf-

tig der Mitgliedsbeitrag vorge-
schrieben.

2. Die fachsportspezifischen (schieß-
sportlichen) Belange werden
durch die großen dominierenden
Mehrspartenvereine unberück-
sichtigt bleiben. 

3. Diese Großvereine besitzen die
Mehrheit in den Versammlungen
der SSB/KSB und können somit
die Delegiertenwahl dominieren.

4. Die Interessen der Schützen wer-
den nicht mehr gebündelt durch
die Fachverbände vertreten, son-
dern gestreut durch die Dele-
gierten der verschiedenen
SSB/KSB. Eine einheitliche Linie
wäre in keiner Sportart  mehr ab-
stimmbar.

Abschließend können wir nur fest-
stellen, dass dieses neue Modell

gravierende Nachteile für die
Schützenvereine hat. Aus diesem
Grund appellieren wir an Sie und Ihr
Schützeninteresse.

SSttiimmmmeenn  SSiiee  mmiitt  „„NNeeiinn““  ––  aallssoo
ggeeggeenn  ddiiee  DDiirreekkttmmiittgglliieeddsscchhaafftt  ddeerr
VVeerreeiinnee!!

gez. KKaarrll  HHeeiinnzz  vvaann  EEiisseerrnn
Vorsitzender der Fachschaft

Sportschießen NRW und
Vizepräsident des Rheinischen

Schützennundes

KKllaauuss  SSttaallllmmaannnn
Präsident des Westfälischen

Schützenbundes und
stellvertretender Vorsitzender
der Fachschaft Sportschießen

NRW
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Vereins-Informationen

Im nächsten Heft
Schützenfahnen und Königsketten im WSB

Vorschau Bundesliga-Finale

Projekt „Westfalen für Olympia“
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Neues bei Klingner ! 
Erstmals hat die Firma Klingner in
Bremervörde jetzt ihr Gesamtpro-
gramm in einem Katalog zu-
sammengefasst. Alles, was für das
sportliche Pistolen- und Gewehr-
schießen benötigt wird, sowie das
gesamte Sortiment an traditionel-
ler Schützenbekleidung und Effek-
ten und ein großes Angebot an Or-
den und Ehrenzeichen werden jetzt
auf 116 farbigen Seiten angeboten.
Hingewiesen wird außerdem auf
die besonderen Serviceleistungen
wie Training mit dem Olympiasieger
Bernd Klingner auf dem hauseige-
nen KK-Schießstand, Munitionstest
für LG und KK sowie eine breite Pa-
lette an Spezialanfertigungen wie
bestickte Vereinskrawatten und
Vereinswesten, kurzum alles, was
Schützen benötigen.

Der Katalog ist kostenlos anzu-
fordern unter: Klingner Schützen-

bedarf, Stader Str. 50, 27432 Bre-
mervörde, Tel. 04761/70425,
Fax. 04761/71001, www.klingner-
gmbh.de, e-mail: info@klingner-
gmbh.de

Zum Jahreswechsel erscheint der
neue „ALLERMANN“-Katalog 2002.
Wer also seit August auf sein Exem-
plar gewartet hatte, durfte sich
nach Weihnachten auf weitere Post
freuen, schließlich wurde der Kata-
log an über 12.000 Kunden und
Interessenten in Deutschland kos-
tenlos versandt.

Auf inzwischen 100 Seiten im
DIN-A4-Format werden zahlreiche
Artikel des Grundsortiments über-
sichtlich angeboten. Neben einer
Riesenauswahl an Sportwaffen, Zu-
behör und Bogensportartikeln er-
warten den Leser Tipps und Ideen
für ihren Weg zum Erfolg.

Fachliche Beratung und hohe
Qualität sorgen für einen ständig
steigenden Stamm an zufriedenen
Kunden in ganz Deutschland, der
EU und sogar in Übersee. Das gro-
ße  Lager ermöglicht schnelle und
zuverlässige Lieferungen.

Weitläufig bekannt sind die
Testsschießstände im Hause Aller-
mann. Neben dem bestens sortier-

ten Lager an KK-Patronen und Dia-
bolos sorgen die hervorragenden
Testmöglichkeiten für Lang- und
Kurzwaffen für rege Inanspruch-
nahme durch Schützen  aus ganz
Deutschland. Die Luftdruck- und
KK-Schießstände stehen allen
Interessenten nach Terminabspra-
che für Munitionstests zur Verfü-
gung. 

Sie können das „Schieß-Sport-
Center“ auch im Internet unter
www.allermann.de besuchen. Hier
finden Sie neben Angeboten stän-
dig aktualisierte Informationen und
Produktneuheiten.

Katalog und Kontakt: Schieß-
Sport-Center Allermann, Alter Weg
61, 28870 Ottersberg, Tel. 04205 /
39 400, Fax  04205 /  39 40 39, on-
line über www.allermann.de oder
per E-mail: info@allermann.de    

Kostenfrei erfolgt der Versand
innerhalb Deutschlands, Versand
außerhalb Deutschlands € 5,00,
Übersee € 10,00.

Neuer „Katalog 2002“ des
„Schieß-Sport-Center Allermann“

…ist das Motto
des neuesten
Walther Luftge-
wehr-Sondermo-
dells aus der Tar-
get Shop Serie.
Speziell für Ju-
gendliche, die es
ja bekannterma-
ßen gerne etwas
bunter haben, ist
das besonders leichte Universal-
Luftgewehr gedacht und den prak-
tischen Walther-Rucksack gibts’s
kostenlos oben drauf,

Gesamtgewicht unter 4000
Gramm, Universal Schichtholz-
schaft rechts/links, Farbe blau/
grau, T-Nut-Schiene, Standard-
diopter, Juniorkartusche mit Mano-
meter, Verschiebbares Laufgewicht
100 Gramm, breite Fingerlage, Walt-
her Rucksack, Koffer und Zubehör.

LG300 „FUN“ – Spaß beim Sportschießen …

Auch der empfohlene Verkaufs-
preis von 1.949,– DM lässt Freude
aufkommen. Schnell zugreifen: da
die Auflage limitiert ist, könnte der
Spaß schnell vorbei sein.

Ausführliche Informationen bei
Carl Walther GmbH, Donnerfeld 2,
59757 Arnsberg, Tel.: 02932/
638100, Fax: 02932/638149,
email: info@carl-walther.de oder
im Internet unter www.carl-
walther.de.

ten überprüft oder einfach nach Ge-
fühl trainiert haben, sind vorbei.

Training am Schießstand: CD ein-
legen, Trainingsprogramm wählen
und perfektes Training ist eine
Selbstverständlichkeit.

Beim Heimtraining: Er gibt die
exakten Kommandos. Die Schützen
können unter Wettkampfbedingun-
gen trainieren. 

Wettkampf: Bei Ausfall oder
nicht vorhandener Schießanlage,
einfach CD einlegen und der Perso-
nalTrainer übernimmt das Kom-
mando: Exakt und zuverlässig; Irr-
tum ausgeschlossen.

Programmiermöglichkeiten: die

CD kann mittels einfacher händi-
scher Programmierung des CD-
Players auf individuelle Bedürf-
nisse abgestimmt und so für eine
große Anzahl an Trainingsmöglich-
keiten verwendet werden. 

Inhalt der CD: Mentale Vorberei-
tung, Schnellschuss für Sportpis-
tole/ZF, Standardpistole, LP5 Stan-
dard und Klappscheibe, Schnell-
feuerpistole, Atem- und Abzugs-
techniken (Einfach- und Doppelat-
mung), Finaletraining u.v.m.

Infos bei RIKA Target Sport
GmbH, Müllerviertel 19, A-4563 Mi-
cheldorf, www.rika1.com
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